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Seit 1985 für Sie praktisch reklamationsfreie Dienstleistung.

Exklusiv, Individuell
und BezahlbarHaus- Modelltechnik & Handels GmbH

HAUSTECHNIK GmbH

Bäder ● Sanitär ● Küchen
Heizung ● Wärmepumpen

Naturstein ● Duschwannen
Waschtische

Balkon-, Garagen- +
Terrassensanierung

Tel. 0 61 27 - 22 86
Tel. 0 61 27 - 92 05 11

KFZ-Sachverständigen- 
Ingenieurbüro 

Mainzer Str. 121 • 65189 Wiesbaden
Tel. 06 11-77 85 10 • www.gelbe-kollegen.de

… jetzt auch in 

65527 Niedernhausen

Frankfurter Str. 19 – 21  

(hinter Aldi)

Tel. 0 61 27-7 80 03

Wir helfen …

Heimatzeitung für alle Niedernhausener Haushalte mit Schäfersberg, Industriegebiet,  
Engenhahn sowie Wildpark, Königshofen, Niederseelbach, Oberjosbach und Oberseelbach.  

Eppstein: Niederjosbach, Bremthal und Vockenhausen. Wiesbaden: Naurod.

Qualität, die Ihr Auto ma(a)g
www.autowerkstatt-niedernhausen.de

Autowerkstatt Maag
Niedernhausen Mitte GmbH

Meisterbetrieb me. Sebastian Maag · Tel. 0 61 27 57 09
Austraße 23 · 65527 Niedernhausen

● Inspektionen nach Herstellervorgabe sämtlicher Automarken
● Kfz-Elektronik und -Diagnose
● Haupt- und Abgasuntersuchung (jeden Tag)
● Unfallreparaturen und Autoglasservice
● Reifen- und Klimaanlagenservice
● Jetzt neu: Achsvermessungen 3D nach neuesten Standard

Gewinner des Gründerpreises der Region Wiesbaden 2011

Corona-Testcenter  
in der Autalhalle

Kinder- und  
Jugendfeuerwehr  

neu „behütet“

Jubiläum 800 Jahre 
Engenhahn

Seite 2 Seite 8 Seite 8 

Oder schreiben Sie eine E-mail an info@schluckspecht-getraenke.de
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Wir liefern

Getränke!
 

069-30 850 850

Aktuelle Angebote auf www.schluckspecht-getraenke.de
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Pressemitteilung der Gemeinde Niedernhausen

Corona-Update von Bürgermeister 
Joachim Reimann vom 26.01.2020
Liebe Bürgerinnen und Bürger 
der Gemeinde Niedernhausen,
auch in dieser Woche möchte 
ich Sie über aktuelle Entwick-
lungen in der Corona- Krise in-
formieren. In den letzten Tagen 
hat sich der erfreuliche Trend 
bei den Zahlen im Rheingau-
Taunus-Kreis weiter verfestigt.
Aktuell (Zahlen vom 25.01.) 
meldet das Gesundheitsamt für 
den Kreis eine 7-Tage-Inzidenz 
von knapp 68,2. Die Inzidenz 
beschreibt die in einem Zeit-
raum von sieben Tagen neu auf-
getretene Anzahl an Krankheits-
fällen pro 100.000 Einwohner. 
Insgesamt sind im Kreis binnen 
einer Woche 128 neue Fälle 
nachgewiesen worden, davon 5 
bei uns in Niedernhausen. Mit 
diesen Zahlen ist unsere Region 
hessen- und auch deutschland-
weit derzeit eine der sichersten 
Gegenden in Bezug auf die Co-
rona-Pandemie. Ich bedanke 
mich bei Ihnen allen, lieber Bür-
gerinnen und Bürger, für Ihre 
Disziplin und Ihr Mitmachen. 
Ihr Verhalten hat zu der deut-
lichen Verbesserung der Werte 
in den letzten Wochen geführt. 
Nun dürfen wir nicht nachlas-
sen! Allen Erkrankten wünsche 
ich eine gute und schnelle Ge-
nesung.
Inzwischen gab es seitens des 
Landes Hessen einige Ände-
rungen in der Verordnungslage. 
Über eine im Alltag besonders 
bedeutende Neuregelung (gilt 
seit Samstag) möchte ich Sie 
gerne hier auf einen Blick infor-
mieren. Die „Maskenpflicht“ ist 

in einigen Bereichen verschärft 
worden. Es gilt das Folgende:

Wo muss eine medizinische 
Maske u. a. getragen werden?

 – Im öffentlichen Personen-
nah- und Fernverkehr, also 
bspw. in Bussen, Bahnen oder 
Taxis;

 – in und an Bahnhöfen und Flug-
häfen sowie Bushaltestellen; 

 – in den Publikumsbereichen 
des Groß- und Einzelhandels, 
der Geschäfte des Lebens-
mittelhandwerks, Bank- und 
Postfilialen, Tankstellen, Wä-
schereien und ähnlichen Ein-
richtungen und zwar überall 
dort, wo Kunden Zutritt ha-
ben, sowie in den Bereichen 
vor diesen Geschäften;

 – in den Publikumsbereichen 
der Wochenmärkte;

 – in Gottesdiensten und bei 
Trauerfeierlichkeiten (auch 
am Platz).

Was gilt als medizinische Mas-
ke?
Als medizinische Masken gelten 
OP-Masken oder virenfilternde 
Masken der Standards FFP2, 
KN95 oder N95.

Wo muss eine FFP2-, KN95- 
oder N95-Maske getragen wer-
den?
In Einrichtungen zur Betreuung 
und Unterbringung älterer oder 
pflegebedürftiger Menschen 
(gilt für Besucher und Personal).

Wo muss eine Mund-Nasen-
Bedeckung getragen werden?

 – Im Publikumsbereich aller 
öffentlich zugänglichen Ge-
bäude (v.  a. Behörden und 
Bürogebäude);

 – bei der Abholung von Spei-
sen in der Gastronomie sowie 
in Kantinen und Mensen bis 
zum Sitzplatz;

 – in allen Gesundheitseinrich-
tungen wie zum Beispiel Kran-
kenhäusern und Arztpraxen;

 – bei medizinisch notwendi-
gen Dienstleistungen, wo sich 
Dienstleister und Kunden 
sehr nahekommen;

 – in Schulen;
 – auf stark frequentierten Stra-

ßen und Plätzen unter freiem 
Himmel, wenn der Mindest-
abstand von 1,5 Meter nicht 
sichergestellt werden kann. 
Das gilt insbesondere in Fuß-
gängerzonen;

 – in Fahrzeugen, wenn sich in 
einem Fahrzeug Personen 
aus mehr als zwei Hausstän-
den befinden;

 – in geschlossenen Räumen, 
die öffentlich oder im Rahmen 
eines Besuchs- oder Kunden-
verkehrs zugänglich sind;

 – an Orten in Innenstädten mit 
viel Publikumsverkehr (in 
Niedernhausen ist kein sol-
cher Ort).

 – in Arbeits- und Betriebsstät-
ten (nicht am Platz, wenn der 
Abstand von 1,5 Metern sicher 
eingehalten werden kann).

Was ist eine Mund-Nasen-Be-
deckung? 
Eine Mund-Nasen-Bedeckung 
ist jede vollständige, an der Ge-

sichtshaut anliegende Bede-
ckung von Mund und Nase, die 
aufgrund ihrer Beschaffenheit 
unabhängig von einer Kenn-
zeichnung oder zertifizierten 
Schutzkategorie geeignet ist, 
eine Ausbreitung von übertra-
gungsfähigen Tröpfchenpar-
tikeln oder Aerosolen durch 
Husten, Niesen oder Ausspra-
che deutlich zu verringern. 
Wer ist von der Maskenpflicht 
ausgenommen?
Nicht zum Tragen einer Mund-
Nasen-Bedeckung verpflich-
tet sind unter anderem Kinder 
unter 6 Jahren sowie Personen, 
die aus gesundheitlichen Grün-
den keine Maske tragen können. 
Weitere Ausnahmen gelten für 
Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter bspw. in Geschäften 
oder Restaurants, wenn ander-
weitige Schutzmaßnahmen ge-
troffen werden. Das können ins-
besondere Trennvorrichtungen 
aus Plexiglas sein.
Bitte achten Sie auf sich und 
bleiben Sie gesund!
Ihr Joachim Reimann
Bürgermeister

Bürgermeister Joachim 
 Reimann

Nachdem der Schnee bis auf 
in den Höhenlagen bereits ge-
schmolzen war, kehrte am Sonn-
tag der Winter wieder zurück und 
brachte zwischen 15 bis 20 cm 
Neuschnee. Die Straße zwischen 
Engenhahn und Niederseelbach 
war am Montagmittag noch we-
gen Schneebruch gesperrt.

Erneuter  
Wintereinbruch

In der Dämmerung scheint eine verwunschene Schneelandschaft zu entstehen (Bild: B. Bordon)

65527 Niedernhausen
Frankfurter Str. 19 – 21 • Tel. 0 61 27-7 80 03

65189 Wiesbaden
Mainzer Str. 121 • Tel. 06 11-72 33 76

Mo – Fr: 8 – 18 Uhr • Sa: 8 – 12 Uhr www.tuefa.de

Besuchen Sie 
uns auch auf 

Facebook und 
Instagram!

http://www.nowitex.de
http://www.autowerkstatt-niedernhausen.de
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Samstag, 30. Januar 2021
Apotheke im Real 
65203 Wiesbaden 
Äppelallee 69 
Tel.: 0611/9201090 

Asklepios Apotheke 
65187 Wiesbaden 
Schiersteiner Str. 42 
Tel.: 0611/95016400 

Theisstal Apotheke 
65527 Niedernhausen 
Bahnhofstr. 25 
Tel.: 06127/2379

Sonntag, 31. Januar 2021
Aubach Apotheke 
65207 Wiesbaden 
August-Ruf-Str. 18 A 
Tel.: 06127/6560 

Gutenberg Apotheke 
65201 Wiesbaden 
Heinrich-Zille-Str. 27 
Tel.: 0611/25972 

Scheffel Apotheke 
65187 Wiesbaden 
Scheffelstr. 8 
Tel.: 0611/840536
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Geschäftsbedingungen
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Datenschutz
Wir verarbeiten personenbe-
zogene Daten im Einklang mit 
den Bestimmungen der Euro-
päischen Datenschutz-Grund-
verordnung (DS-GVO) und 
dem Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG). Wir verarbeiten und 
speichern personenbezogene 
Daten für die Dauer unserer 
Geschäftsbeziehung. Die Lö-
schung dieser Daten erfolgt 
nach der Beendigung unserer 
Geschäftsbeziehung.

Niedernhausener Anzeiger

Kirchliche Nachrichten
Evangelisch
Niedernhausen, 
Christuskirche
So., 10.00 Gottesdienst – aus-
schließlich als Livestream über 
die Homepage „christuskirche- 
niedernhausen.de“
Dort finden Sie auch jederzeit 
aktuelle Informationen.
Gemeindebüro: 06127-2405
E-Mail: kirchengemeinde.nie 
dernhausen@ekhn.de

Ev. Johannesgemeinde,
Niederseelbach
So., 31.01., laden wir Sie um 
11.00 Uhr herzlichen ein zur di-
gitalen Gemeinschaft. Der Got-
tesdienst findet per Zoom statt. 
Mit Hilfe eines Links, den Sie 
eine Stunde vor Beginn auf un-
serer Internetseite www.kirche-
niederseelbach.de finden, kön-
nen Sie sich zum Gottesdienst 
zuschalten. Sollten Sie Hilfe be-
nötigen, melden Sie sich bitte 
im Pfarramt Tel.: 06127-7003514 
oder per Mail: M.Koch@Kirche-
Niederseelbach.de.
Ev. Pfarramt Niederseelbach 
Tel.: 06127-7003514.
E-Mail: pfarramt@kirche-nie 
derseelbach.de

Talkirchengemeinde Eppstein
Tel.: 06198-8533
E-Mail: gemeinde@talkirche.de 
Homepage: www.talkirche.de

Emmausgemeinde Eppstein 
mit Bremthal/Ehlhalten/Nie-
derjosbach
Do., 19.00 Andacht
So., 10.45 Uhr Gottesdienst; Pre-
digt: Pfr. Moritz Mittag
Di., 15.30 Uhr Konfirmanden-
unterricht als Zoom-Meeting
Do., 19.00 Andacht
Nach wie vor bitten wir Sie um 
Ihre Anmeldung für den Gottes-
dienst: Mo–Fr, 9–12 Uhr unter 
06198-33770 oder per E-Mail 
– pfarramt@emmaus-brem-
thal.de – bis spätestens Sams-
tag 16 Uhr. Gottesdienst zum 
Anschauen auf Youtube unter 
BrEmmaus (Zugang ab ca. 10.00 
Uhr vor dem Gottesdienst).
Tel.: 06198-33770
E-Mail: pfarramt@emmaus- 
bremthal.de

Katholisch
Maria Königin Niedernhausen
Sa., 18.00 Eucharistiefeier 
So., 9.00 Eucharistiefeier 

So., 11.00 Eucharistiefeier 
Di., 18.05 Dienstagsgebet „Wir 
zünden eine Kerze an“ 
Mi., 11.40 Ökumenisches Frie-
densgebet

St. Martha Engenhahn
Do., 19.00 Eucharistiefeier

St. Michael Oberjosbach
Mi., 19.00 Eucharistiefeier mit 
Blasiussegen

Platzreservierungen für die Eu-
charistiefeiern sind unbedingt 
erforderlich und werden aus-
schließlich im Zentralen Pfarr-
büro in Idstein entgegengenom-
men. Anmeldungen sind bis 10 
Uhr am Tag einer Werktags-
Messe sowie bis freitags 10 Uhr 
für die Messen des Wochenen-
des unter 06126 95373-00 oder 
E-Mail pfarrei@katholisch-id 
steinerland.de möglich.
Schwerpunktbüro in Niedern-
hausen: Tel. 06127-2160 und 
E-Mail: a.schwarz@katholisch- 
idsteinerland.de

Neuapostolische Kirche
Niedernhausen
www.nak-wiesbaden.de/niedern 
hausen

Ohne Gewähr. Änderungen vor-
behalten. 

Samstag, 30. Januar 2021, und 
Sonntag, 31. Januar 2021
Mobiler Tiernotdienst 24
Tel: 0160/88 11 88 4

Falls der Notdienst nicht er-
reichbar ist, gibt es außerdem 
folgenden Notdienst:
Tierklinik Hofheim 
Tel.: 06192/290 290

Ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.

Niedernhausen

Tierärzte­
notdienst

Apothekendienst

Sprechstunde der 
„Gleichstellungs-

beauftragten“  
der Gemeinde  
Niedernhausen

Die „Gleichstellungsbeauf-
tragte“ der Gemeinde Nie-
dernhausen, Frau Franziska 
Meyer-Künnell, hält Sprech-
stunden ab. 
Die nächste Sprechstunde fin-
det telefonisch statt am Diens-
tag, 02.02.2021, von 14.30 bis 
16.00 Uhr, unter der Rufnum-
mer 06127 79946 oder nach 
Vereinbarung.
Haben Sie dringenden Ge-
sprächsbedarf außerhalb der 
regulären Sprechstunden, 
dann rufen Sie bitte bei der Ge-
meindeverwaltung die Num-
mer 06127 903-132 an. Dort 
hilft man Ihnen gerne weiter.

In Kürze wird in der Autalhalle 
in Niedernhausen ein Corona-
Testzentrum des ASB eröffnen. 
Auf einen reichhaltigen Schatz 
an Erfahrungen mit PCR und 
Schnelltestungen kann der ASB 
bereits zurückblicken. In Frank-
furt, Eschborn und Taunusstein 
betreibt unsere Hilfsorganisa-
tion bereits Testzentren. Damit 
die Bewohner von Niedern-
hausen und Umgebung einen 
schnelleren Zugang zu diesen 
Testzentren erhalten, hat der 
ASB Regionalverband Westhes-
sen am Standort Niedernhausen 
in Kooperation mit der Gemein-
de Niedernhausen die Einrich-

tung vorangetrieben. Räum-
lichkeiten im Untergeschoss 
der Autalhalle wurden von 
Herrn Bürgermeister Reimann 
unbürokratisch zur Verfügung 
gestellt. Herr Bürgermeister 
Reimann bedankt sich eben-
falls für die unkomplizierte und 
schnelle Umsetzung des geplan-
ten Projektes. Mit dem Testzen-
trum in der Autalhalle erhalten 
die Bürger und das Gewerbe in 
Niedernhausen und Umgebung 
eine wichtige Gelegenheit, sich 
bzw. ihre Mitarbeiter jederzeit 
schnell und unkompliziert auf 
Corona testen zu lassen. Das 
kann in vielen Situationen hel-

fen und ist gerade für Unterneh-
men von zunehmender Bedeu-
tung, so die Stellungnahme von 
Herrn Reimann. Kontakt wurde 
auch mit dem Kreisgesundheits-
amt des Rheingau-Taunus-Krei-
ses aufgenommen. Auch hier 
erfolgte die schnelle Zusage. 
Die Verantwortlichen des ASB, 
unter Vorsitz und Federführung 
von Herrn Gerhard Lang sowie 
Doris Michels, bedanken sich 
recht herzlich hierfür. Der Dank 
des Bürgermeisters richtet sich 
an den ASB Regionalverband 
Westhessen, den Krisenstab 
des Rheingau-Taunus-Kreises. 
Herr Bürgermeister Reimann 

ist außerordentlich erfreut, dass 
diese Einrichtung in Niedern-
hausen zustande kommt. Zur-
zeit werden noch die benötig-
ten Ausrüstungsgegenstände 
beschafft und einige Formalien 
geklärt. Der Eröffnungstermin 
ist für den 01.02.2021 geplant. 
Die Testungen erfolgen per 
telefonischer Anmeldung oder 
digital. Das Testzentrum ist für 
Jeden geöffnet. Wir führen auch 
Testungen für die Firmen und 
Unternehmen in der Umgebung 
durch. Über Preise und die An-
meldeformalitäten berichten 
wir umgehend, sobald diese ge-
klärt sind.

Corona-Testcenter in der Autalhalle

Endlich ist es soweit: nach langer 
Vorbereitung und Renovierung 
ist die Diakoniestation am Mitt-
woch den 27.1.2021 in ihre neu-
en Räumlichkeiten am Ilfelder 
Platz 1 in Niedernhausen umge-
zogen. Die neue Station befindet 
sich nun schräg gegenüber des 

bisherigen Standorts unter der 
Christuskirche. Schöne, neue 
Büroräume in unmittelbarer 
Nähe zur Kirchengemeinde bie-
ten den Pflegekräften ab sofort 
den optimalen Rahmen, um un-
sere Klienten in Niedernhausen, 
Eppstein und Naurod weiterhin 

professionell und liebevoll zu 
versorgen. Dies wurde nötig, da 
man schon seit Jahren in den 
alten Räumlichkeiten aus allen 
Nähten platzt. Das „Diakonie-
haus“ verfügt über ausreichend 
Platz, um beispielsweise Bera-
tungsgespräche vor Ort in an-
genehmer Atmosphäre führen 
zu können. Des Weiteren sind 
(sobald es das Coronageschehen 
zulässt) Betreuungsgruppen für 
Demenzerkrankte, unsere seit 

Jahren gern genutzten Kurse 
für pflegende Angehörige sowie 
Gesprächskreise und Informa-
tionsveranstaltungen in eigens 
dafür barrierefrei gestalteten 
Räumlichkeiten geplant. Bis das 
Haus komplett fertig ist, wird es 
noch ein wenig dauern, aber die 
Arbeiten gehen nach etlichen 
Rückschlägen nun zügig voran.
Wir freuen uns sehr, Sie ab sofort 
in unserer neuen Station begrü-
ßen zu dürfen!

Umzug der Diakoniestation

Ortsverband
Niedernhausen

Grundsteuern bezahlen auch Mieter über steigende 
Nebenkosten. Wahlgeschenke, Luxus-Sanierungen und 
Subventionen kosten eine Menge Geld. Jedes Jahr 
erarbeitet die FDP Sparvorschläge, alle wurden abgelehnt. 
Jetzt ist es Ihre Entscheidung: Lassen Sie sich weiter 
abkassieren. Oder wählen Sie den Politikwechsel am 
14. März mit Ihrer Stimme für die FDP!
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10 Jahren Schwarz-Rot
Bilanz von 

Grundsteuer-Hebesätze 
in Niedernhausen

Das Trauerforum Idsteiner 
Land ist jetzt unter Facebook 
allen Trauernden zugänglich.
Um dem Wunsch Trauernder 
außerhalb des Idsteiner Lan-
des nachzukommen, haben 
wir den Zugang zum Facebook 
Trauerforum Idsteiner Land 
jetzt erweitert. Ab sofort kön-
nen sich alle interessierten 
Trauernden dazu anmelden, 
unabhängig von ihrem Wohn-
ort. Dieses Forum ist ein An-
gebot der Hospizbewegung im 
Idsteiner Land e. V. Auf die Idee 
zu diesem Forum kamen wir, 
da seit April 2020 bereits das 

beliebte „Sonntags café“ nicht 
mehr stattfinden kann und wir 
nach einer Alternative gesucht 
haben. Es wird administriert 
durch Beate Hennig, Hospiz- 
und Trauerbegleiterin sowie 
Leiterin des Sonntagscafés. Sie 
steht jederzeit zur Beantwor-
tung von Fragen zur Verfügung, 
die Sie auch über eine „Privat-
nachricht“(PN) oder die unten 
genannte E-Mail Adresse direkt 
an sie senden können. Bei Be-
darf stehen sie oder eine Kolle-
gin auch zu persönlichen Ein-
zelgesprächen zur Verfügung. 
Es soll allen Trauernden die 

Möglichkeit geben, sich unter-
einander auszutauschen, sich 
einfach etwas von der Seele zu 
schreiben, andere Trauernde 
kennenzulernen, von Erfah-
rungen Anderer zu profitieren 
oder auch Fragen zum Thema 
Trauer zu stellen. Zum Schutz 
der Intimsphäre handelt es sich 
um eine „Private Gruppe“, zu der 
Interessierte zugelassen werden 
müssen und die von Nichtmit-
gliedern nicht einsehbar ist. 
Wir hoffen, Euch hiermit eine 
kleine Hilfe auf dem schweren 
und langen Weg der Trauer bie-
ten zu können.
Website: https://hospizbewe 
gung-idstein.de/
E-Mail: sonntagscafe@hospiz 
bewegung-Idstein.de

Trauerforum Idsteiner Land

Treffpunkt

    Gesundheit

Bahnhofs t raße 25
65527 N iedernhausen  
Te l .  0 61 27/23 79
www.theisstal-apotheke.de

Öffnungszeiten:
Montag − Freitag 

8.00 Uhr − 13.00 Uhr 
und 14.00 Uhr − 18.30 Uhr

Samstag 8.00 Uhr − 13.00 Uhr

http://www.kirche-niederseelbach.de
http://www.kirche-niederseelbach.de
mailto:M.Koch@Kirche-Niederseelbach.de
mailto:M.Koch@Kirche-Niederseelbach.de
mailto:gemeinde@talkirche.de
http://www.talkirche.de
https://hospizbewegung-idstein.de/
https://hospizbewegung-idstein.de/
mailto:sonntagscafe@hospizbewegung-Idstein.de
mailto:sonntagscafe@hospizbewegung-Idstein.de
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Liebe Leserinnen  
und Leser,
an dieser Stelle informieren 
wir Sie in Zusammenarbeit mit 
dem Niedernhausener Anzei-
ger regelmäßig zu interessan-
ten Themen rund um unsere 
Gemeinde Niedernhausen. 
Hier unter „Neues aus dem 
Rathaus“ erhalten Sie Hinter-
grundinformationen sowie 
kurze, offizielle und seriöse 
Fakten aus erster Hand direkt 
aus Ihrer Gemeindeverwal-
tung. 

Herzliche Grüße

Ihr Joachim Reimann

Die aktuellen Corona-Beschlüs-
se von Bund und Ländern um-
fassen auch eine Kostenüber-
nahme des Bundes für die 
Personalkosten bei Leistungs-
erbringern der Eingliederungs-
hilfe, die die Schnelltests bei 
Menschen mit Behinderung 
und Mitarbeitenden vorneh-

men. Dazu erklärt die Bundes-
vorsitzende der Lebenshilfe, 
Ulla Schmidt, MdB und Bun-
desgesundheitsministerin a. D.: 
„Zur Verringerung der Anste-
ckung im gemeinschaftlichen 
Wohnen von Menschen mit 
Behinderung sind regelmäßige 
Schnelltests von Bewohnerin-

nen und Bewohnern wie von 
Mitarbeitenden sehr wichtig. 
Daher ist es gut und überfällig, 
dass die Personalkosten hierfür 
ebenso übernommen werden 
wie in der Altenhilfe. Das haben 
wir als Lebenshilfe von Anfang 
an gefordert. Gerade weil Men-
schen mit Behinderung häufig 

mit einem schweren Krank-
heitsverlauf rechnen müssen, 
wenn sie sich mit  COVID-19 
anstecken, ist dies ein entschei-
dender Schritt für die Menschen 
selbst wie auch zur Eindäm-
mung des Infektionsgesche-
hens insgesamt.“
Quelle: Lebenshilfe e. V.

Niedernhausen

Neues aus dem Rathaus

Jahrzehnte nach dem Bau des 
Hauses der Begegnung (Mehr-
zweckgebäude) am Schäfersberg 
bekommt das mehrstöckige, in 

den Hang gebaute gemeindli-
che Gebäude endlich den schon 
ursprünglich vorgesehenen und 
von vielen ersehnten Aufzug. 

Der Gemeindevorstand hat nun 
die Arbeiten für das Projekt ver-
geben. Die Ausführung ist ab 
April geplant. Das Gebäude be-

heimatet die Kita Schäfersberg, 
die Kinderkrippe TASIMU sowie 
das „Bergwerk“, das Vereinsheim 
des Schäfersbergteams.

Arbeiten für Einbau eines Aufzugs im 
 Mehrzweckgebäude Schäfersberg vergeben

Jeder Mensch braucht soziale 
Kontakte – und das während des 
gesamten Lebens. Babys ohne 
Zuwendung sterben und alte 
Menschen ohne Kontakte sind 
verzweifelt und traurig. Deshalb 
fällt die Einhaltung der Corona-
Regeln den meisten Menschen 
schwer und die Kontaktbe-
schränkungen, den Abstand hal-
ten und isoliert zu leben belastet 
die Psyche. Zudem führt eine 
Pandemie immer zu Verunsiche-
rung und Angst vor Ansteckung 
oder um das eigene Überleben. 
Dies kann zu Unsicherheit, Nie-
dergeschlagenheit oder gar De-
pressionen führen. Denken wir 
auch an Menschen, die durch 
die Pandemie in finanzielle Nöte 
geraten. Manche haben keine 
Energie mehr, fühlen sich hilflos, 
sind wütend oder verzweifelt. 
Deshalb zeigen wir Ihnen vom 
VdK OV Niedernhausen hier ei-
nige einfache Hilfen auf:

 – Bleiben Sie mit anderen Men-
schen in Kontakt – tauschen 
sie sich regelmäßig aus – ach-
ten Sie dabei auf Abstände 
oder nutzen Sie die digitalen 
Medien.

 – Behalten Sie auch zu Hause 
eine Tagesstruktur bei

 – Achten Sie auf regelmäßige 
Bewegung: Gehen Sie min-
destens täglich eine halbe 
Stunde spazieren.

 – Lesen Sie – zusammen mit 
Ihren Freunden – ein span-
nendes Buch. Diskutieren Sie 
virtuell darüber!

 – Ein Museumsbesuch ist für 
viele Menschen eine willkom-
mene Gelegenheit, sich abzu-
lenken und neue Eindrücke zu 
sammeln. Nutzen Sie die Mög-
lichkeiten, sich virtuell durch 
renommierte Museen und Ga-
lerien zu klicken, z. B das Deut-
sche Museum über https: virtu 
altour.deutsches-museum.de

 – Weiterhin werden Konzerte 
online über „Zoom“, „You-
Tube“ und „Vimeo“ angebo-
ten. Die hauptsächlich für 
Konferenzen genutzte Tech-
nik ersetzt natürlich kein 
Live-Konzert, trotzdem bringt 
es sie bestimmt in eine ent-
spannte Atmosphäre!

 – Greifen Sie auch mal zu den 
Hilfetelefonen, die bei Sorgen 
und Ängsten, bei Gewalt oder 
Überlastung und Stress zur 
Verfügung stehen.

Besonders hinweisen möchten 
wir auf die VdK Corona-Hotline 
unter 069 20 43 69 44 44 oder VdK 
Corona E-Mail unter corona@ 
vdk.de Allen unseren Mitglie-
dern und Freunden wünschen 
wir alles Gute und bleiben Sie 
gesund und optimistisch.
Für den Vorstand
Helga Rothenberger, Vorsitzende

VdK Hessen-Thüringen OV Niedernhausen

Was tun, wenn Corona- 
Regeln zu psychischer 
 Belastung führen?

Hier sind einige Beispiele, wo 
man Rat und Hilfe bekommen 
kann: Telefonseelsorge unter 
0800 111 0 111 oder 0800 111 0 
222, Hilfe für Erwachsene unter 
088 111 0 550, Hilfe für Kinder 
und Jugendliche unter 116 111, 
das Pflegetelefon des Bundes-
familienministeriums unter 030 
20179131, Hilfetelefon Gewalt 
gegen Frauen unter 0900 0116 
016 und Hilfetelefon sexueller 
Missbrauch unter 0800 2255 530

Falscher Handwerker unterwegs
Am Samstagnachmittag war 
im Herrnackerweg in Niedern-
hausen ein falscher Handwer-
ker unterwegs, welcher es auf 
die Wertsachen einer Seniorin 
abgesehen hatte. Der angebli-
che Handwerker klingelte ge-
gen 16.00 Uhr bei der Geschä-
digten und erzählte ihr, dass er 
vom Hausmeister beauftragt 
sei, die Heizungen zu prüfen. 
Als die Seniorin den Mann da-
raufhin in ihre Wohnung ließ, 
ging dieser durch alle Wohn-
räume und überprüfte schein-

bar die Heizkörper. Erst als der 
Täter die Wohnung wieder ver-
lassen hatte stellte die Geschä-
digte fest, dass ihre Handtasche 
verschwunden war. Der Trick-
dieb soll ca. 1,80–1,90 Meter 
groß, schlank sowie dunkel ge-
kleidet gewesen sein und eine 
Mundnasenbedeckung sowie 
eine Mütze getragen haben. 
Hinweisgeber werden gebe-
ten, sich mit der Polizei in Id-
stein unter der Telefonnummer 
(06126) 9394-0 in Verbindung 
zu setzen.

Das Wetter in den letzten Tagen 
war auch für unsere Freiwilligen 
Feuerwehren, die Ordnungs-
polizei und unseren Bauhof 
eine Herausforderung. Musste 
die Feuerwehr zunächst ausrü-
cken, weil bei Tauwetter Über-
schwemmungen gemeldet wor-
den waren, führten zwei Tage 
später neuer Schneefall und 
starker Wind zu einem Einsatz 
der Drehleiter, um einen schwe-

ren Ast zu entfernen, der drohte, 
auf die Straße zu stürzen. 
Wegen erheblicher Schnee-
bruchgefahr wurde am Sonntag 
von den Behörden die Sperrung 
der Straße zwischen Niederseel-
bach und Engenhahn angeord-
net. Erst am Montagnachmittag 
konnte die Sperrung aufgeho-
ben werden. 
Herzlichen Dank an alle Ein-
satzkräfte.

Wetter sorgt für 
Behinderungen

Wegen eines Wasserrohrbruchs 
musste die Austraße am Montag 
für einen Tag komplett gesperrt 
werden. Gerade an dieser Stel-
le natürlich eine erhebliche 
Belastung für den Verkehr in 
Niedernhausen. Vielen Dank 
daher umso mehr an die Mit-
arbeiter der Niedernhausener 
Gemeindewerke und die betei-
ligten Bauarbeiter, die den Scha-
den schnellstmöglich beheben 

konnten. Was war passiert? Die 
Hauptwasserleitung hatte eine 
Leckage. Nach Feststellung 
des Rohrbruchs am Vormittag 
wurden sofort Maßnahmen zur 
Schadensbeseitigung ergriffen. 
Die undichte Stelle war gegen 
19.30 Uhr beseitigt. Einen Tag 
später wurde die Aufbruchs-
stelle asphaltiert und die Straße 
wieder für den Verkehr freige-
geben.

Informationen zur Sperrung 
der Austraße in dieser Woche

Personalkosten bei Corona-Schnelltests
Lebenshilfe ist erleichtert über Kostenübernahme

...überall reichlich Parkplätze !

Ir
rt

um
 v

or
b

eh
al

te
n 

K
W

 0
4/

21
 · 

G
ül

tig
 v

om
 D

o.
 2

8.
1.

 b
is

 S
a.

 3
0.

1.
21

. D
ie

se
 P

re
is

e 
ge

lte
n 

nu
r 

b
ei

 A
b

ho
lu

ng
 in

 u
ns

er
en

 G
et

rä
nk

em
ar

kt
 in

 N
ie

d
er

nh
au

se
n.

 S
ol

an
ge

 d
er

 V
or

ra
t 

re
ic

ht
. 

P
Öffnungszeiten: Mo. bis Sa. 9.00 – 20.00 Uhr

Sc
hl

uc
ks

pe
ch

t G
et

rä
nk

e 
G

m
bH

H
ei

nr
ic

h-
H

op
f-

St
r. 

13
65

93
6 

Fr
an

kf
ur

t a
m

 M
ai

n

Niedernhausen
Frankfurter Str. 5--7

(zwischen PENNY und ALDI)

www.schluckspecht-getraenke.de

Wochenend-
Aktion!!!

0<Y

Do.+Fr.+Sa.28./29./30. Jan.

4.99
TOP-PREIS! 

Elisabethen 
Mineralwasser, 

versch. Sorten 
12 x 1,0 l-PET-Fl.,

Pfd. 3,30  € 0,42/l

Jever Pils, 
Fun, Light 20 x 0,5l-Fl., Pfd. 3,10  
€ 1,00/l  Pils 24 x 0,33 l-Fl., 
Pfd. 3,42  € 1,26/l

9.99
TOP-PREIS! 

Coca-Cola, 
Fanta, Sprite, Mezzo 
Mix, versch. Sorten
12 x 0,5 l-PET-EW-Fl., 
Pfd. 4,50  € 1,50/l

8.99
TOP-PREIS! 

TOP-PREIS! 
Einzelflaschen

0.79
zzgl. 0,25 € Pfand

Das nuee Jahr ist da.
Das neue Jahr ist da.

Wir liefern!
Wir liefern!

Getränke direkt ins Haus!

069-30 850 850

R

Beck’s,
versch. Sorten 20 x 0,5/
24 x 0,33 l-Fl., Pfd. 3,10/3,42  

€ 1,10/1,39/l

10.99
TOP-PREIS! 

4.99
TOP-PREIS! 

Doppio 
Passo
Primitivo, 
Rosato, Grillo 
Chardonnay 
0,75 l-Fl., 
€ 6,65/l

Holen Sie sich 
Italien nach Hause!

3.99
TOP-PREIS! 

Mumm Sekt
dry, extra dry
0,75 l-Fl.,
€ 5,32/l

Schöfferhofer
Weizen, versch. Sorten 

20 x 0,5 l-Fl., Pfd. 3,10  € 1,30/l

12.99
TOP-PREIS! 

Binding 
Export, Römer 
Pils, Natur-

Radler 20 x 0,5 l-Fl., 
Pfd. 3,10  € 0,90/l

8.99
TOP-PREIS! 
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Der Verteidiger Deiner Freiheit
Warum Offenheit Niedernhausen 
voran bringt
Was haben der Deutsche Bun-
destag und die Gemeindever-
tretung Niedernhausen, unser 
kommunales Parlament, ge-
meinsam? Mehr, als Sie den-
ken! In beiden Parlamenten 
haben CDU und SPD einen 
Koalitionsvertrag geschlossen, 
also eine schriftliche Festle-
gung, dass stets gemeinsam ab-
gestimmt werden muss. Das hat 
zur Folge, dass viele Ideen, die 
von anderen Parteien oder Wäh-
lergemeinschaften kommen, 
mehrheitlich niedergebügelt 
werden, auch wenn einer der 
Koalitionspartner sie eigent-
lich interessant oder sinnvoll 
findet. Die eigentlichen Ent-
scheidungen werden nicht im 
Parlament getroffen, sondern 
im Hinterzimmer von Koali-
tionären. Wenn eine Idee aber 
richtig gut war, dann wird sie 
von der Mehrheits-Koalition zu-
erst abgelehnt, um dann später 
als eigener Antrag der Koalition 
neu eingebracht zu werden. Das 
passiert in beiden Parlamenten, 
in Niedernhausen zum Beispiel 
mit unserer Initiative, die Sit-
zungen als Internet-Videos ver-
fügbar zu machen: Der Antrag 
wurde zunächst zweimal abge-

lehnt, und jetzt gibt es eine gro-
ße Mehrheit, es doch möglich 
zu machen. Es geht aber auch 
anders: Der Kreistag Rheingau-
Taunus zum Beispiel hat keine 
Koalition, es ist ein sogenanntes 
offenes Parlament. Hier werden 
Ideen offen diskutiert, und jede 
Fraktion darf frei abstimmen, 
ohne an Verträge gebunden zu 
sein. Das funktioniert hervorra-
gend, selbst eine komplizierte 
Angelegenheit wie ein Jahres-
Haushalt findet dort Mehrhei-
ten und wird ohne zeitliche Ver-
zögerung beschlossen. In der 
FDP haben wir das Ziel, dass wir 
auch in Niedernhausen einen 
echten Wettbewerb um die bes-
ten Ideen bekommen, und kein 
Koalitions-Zwang dabei behin-
dert. Niedernhausen hat eine 
breit aufgestellte Parteienland-
schaft, glücklicherweise kandi-
dieren keine Extremisten für un-
sere Gemeindevertretung, dafür 
aber sieben demokratische Par-
teien und Wählergemeinschaf-
ten mit unterschiedlichen Zie-
len. Also beste Voraussetzungen 
für Sternstunden der Demokra-
tie! Bei der anstehenden Kom-
munalwahl entscheiden die 
Wählerinnen und Wähler, ob 

wir die alten Verkrustungen auf-
brechen können, und im Wett-
bewerb gute Ideen ganz offen 
beraten und umsetzen können.

alexander.mueller@bundestag.de

– Anzeige –

Alexander Müller
ist Mitglied des Deutschen Bun-
destages und führt die FDP-
Fraktion in der Gemeindever-
tretung Niedernhausen. 
Sie erreichen ihn unter: alexan 
der.mueller@bundestag.de, in 
den sozialen Netzwerken unter 
alexmuellerfdp

Philip Pullman
Ans andere Ende der Welt 
Carlsen Verlag

10 Jahre nach den Geschehnis-
sen der Ursprünglichen Trilogie 
von Philip Pullman, setzt seine 
neuste Geschichte ein. Lyra ist 
nun eine junge Studentin, die 
Abenteuer ihrer Kindheit lassen 
sie aber nicht los. Ihr Daemon, 
Pantalaimon, wird Zeuge eines 
Verbrechens, das Lyra an ihrer 
Vergangenheit zweifeln lässt. 
Sie macht sich erneut auf die Su-
che nach der Wahrheit über den 
geheimnisvollen Staub. Fantas-
tische Fortsetzung der His Dark 
Materials-Serie ab 13 Jahren

Jetzt ein Buch!

Ans andere Ende der Welt

Herr Bravin von der  Buchhandlung 
Sommer empfiehlt:

www.buchhandlung-sommer.de

Heute möchte ich über den Weg, 
den „richtigen“ Mieter oder die 
passende Immobilie zu finden, 
berichten. Dazu sind zwei Va-
rianten zu beschreiben:

 – ein Mietinteressent sucht 
Wohnraum 

 – ein Eigentümer möchte sei-
ne Immobilie vermieten;

Die Vorgehensweise dabei ist 
ähnlich. Zunächst gilt es, sehr 
konkret festzustellen, welche 
Immobile gesucht wird. Dabei 
spielen nicht nur Größe, Räum-
lichkeiten und Lage innerhalb 
eines Hauses und des gewünsch-
ten Wohnorts eine Rolle, sondern 
auch individuelle Wünsche und 
Ausschlusskriterien und natür-
lich auch der Mietpreisrahmen.
Mit diesem Wissen können 
dann entweder bereits vor-
handene Angebote vorgestellt 
oder eine zielführende Suche 
in den zur Verfügung stehen-
den Netzwerken und Kontakten 
durchgeführt werden. Bei der 
Suche nach einem Mieter ist es 

unerlässlich, zunächst sehr dif-
ferenziert über Wünsche und 
Vorstellungen des Vermieters 
Kenntnis zu erhalten und diese 
dann auch bei der Präsentation 
des Angebotes präzise umzu-
setzen. Wesentliche Ansätze 
dazu sind erfahrungsgemäß die 
Anzahl der Bewohner, die Dauer 
des angestrebten Mietverhält-
nisses und vor allem die Sicher-
stellung der Mietzahlung als 
wichtigstes Kriterium. 
Mit diesem Wissen ist anzustre-
ben, bereits bei Vereinbarung 
der Besichtigungen im Interes-
se aller Beteiligter eine sorgfäl-
tige Auswahl zu treffen. 
Dies ist dann besonders wichtig, 
wenn die neu zu vermietende 
Immobilie noch bewohnt ist, 
um damit die Einschränkungen 
der Bewohner, die mit den Be-
sichtigungen einhergehen, in 
angemessenem und akzeptab-
len Rahmen zu halten. 
Wenn ein Interessent anbie-
tet, die vorgestellte und be-

sichtigte Immobilie mieten zu 
wollen, sollten die bereits vor-
besprochenen und weitgehend 
geklärten Eckdaten des Miet-
angebotes und die wirtschaft-
lichen Grundlagen dazu, nach 
Möglichkeit im Rahmen eines 
persönlichen Gesprächs noch-
mals, detailliert erörtert wer-
den. Aus Erfahrung können wir 
das persönlichen Kennenler-
nen vor der mietvertraglichen 
Übereinkunft nur empfehlen. 
Wenn die Beteiligten übereinge-
kommen sind, das Mietverhält-
nis miteinander einzugehen, 
können die Vorbereitungen 
zum Abschluss des Mietvertra-
ges erfolgen. Es ist anzuraten, 
den Vertragsbeteiligten den 
Vertragsentwurf zunächst zur 
Prüfung zuzustellen und erst 
dann zur Unterzeichnung ein-
zuladen. 
Unser Leistungsspektrum um-
fasst die beschriebenen Wege 
komplett, einschließlich der 
Wohnungsübergabe.

Gärtners Immobilien-Tipp
Vermietung: Häuser – Wohnungen

www.gaertnerimmobilien.de 

Die BfN informiert

Ich will mitreden!
Ist es ein Gerücht? Viele Ent-
scheidungsträger (auch in der 
Kommunalpolitik) scheinen zu 
glauben, dass Jugendliche sich 
weder für Politik noch für Wirt-
schaft interessieren. Und dann 
könnte man fragen, ob Jugend-
liche überhaupt ein Zielgruppe 
der Politik sind. Vielfach wird et-
was abwartend bis eher distan-
ziert dem Jugendlichen begeg-
net. Für uns, die BÜRGER FÜR 
NIEDERNHAUSEN gibt es keine 
Ferne zwischen den Generatio-
nen. Das Foto zeigt einen älte-
ren Bürger, der einem kleinen 
Buben etwas erklärt, der schaut 
zu ihm auf und schafft eine Be-
ziehung zwischen Jung und Alt. 
Ein Willkommenssignal in Rich-
tung Jugend würde der Politik-
verdrossenheit entgegenwir-
ken. Früh mitbestimmen lassen, 
die jungen Leute müssen mehr 
Zugang zur Teilhabe an politi-

schen Prozessen bekommen. 
Entscheidungen und Entschei-
dungsprozesse müssen nach-
vollziehbar und transparent 
sein. Dabei ist Kommunikation 
zwischen Anzugsträgern … sor-
ry, Entscheidungsträgern und 
Denen mit Jeans und Sweat-
shirt, den Jugendlichen wichtig. 
Mit den neuen Medien errei-
chen wir die Jugend.
Wenige Klicks infoBFN@web.de 
und man hat Anschluss.
Wir nehmen Jugendliche und 
ihre Forderungen ernst, sie sind 
die Experten ihrer Welt. In der 
Schule wird das eingeübt – wie 
soll man Demokratie verstehen, 
wenn man sie selbst nicht erlebt 
hat?
Die Ergebnisse aus Jugendbe-
fragungen und Beteiligungs-
runden sollten nachhaltig und 
zeitnah umgesetzt werden. Er-
folgt das nicht, meinen die Ju-

gendlichen nicht ernst genom-
men zu werden.
Die BfN stellt daher die Frage an 
die Parteien, die im Landtag ihre 
Vertreter entsenden, ob es nicht 
an der Zeit ist das Wahlalter auf 
16 Jahre zu senken?
Wir sollten mehr mit, statt über-
einander reden und freuen uns 
daher auf einen kritischen Dia-
log zu dem wir einladen. 
Michael Rodschinka

– Anzeige –

Michael Rodschinka

BfN
Bürger für Niedernhausen(Bildquelle: HK Pictures)

Alt und Jung – gemeinsam für Niedernhausen
Kontakt: InfoBfN@web.de

Frischer Wind für Niedernhausen
Rainer Brosi – Kandidat für Bündnis 90/Die Grünen
Liebe Leser*innen, in diesem 
Blog finden Sie die Vorstellung 
von Rainer Brosi für die Kom-
munalwahl 2021 in Niedern-
hausen. Ich kandidiere auf der 
Liste der Grünen in Niedern-
hausen. Ich möchte mich hier 
gerne persönlich vorstellen und 
Ihnen meine Ideen und Wün-
sche näher bringen. Lernen Sie 
den Menschen Rainer Brosi nä-
her kennen um entscheiden zu 
können, ob Ich jemand bin, den 
Sie gerne in Ihrer Gemeindever-
tretung sehen wollen, der dort 
Ihre Interessen vertritt.
Mein Name ist Rainer Brosi, ich 
bin 51 Jahre alt und habe eine 
Patchworkfamilie mit 3 Kin-
dern (Nicht mehr alle leben mit 
im Haus). Im August bin zusam-
men mit meiner Freundin und 
ihrer Tochter hier nach Niedern-

hausen gezogen. Die meiste 
Zeit meines Lebens habe ich im 
Landkreis Ludwigsburg in der 
Stadt Sachsenheim verbracht. 
Sachsenheim ist von der Größe 
und Struktur Niedernhausen 
sehr ähnlich (Gleiche Teilortt-
hematik wie auch hier). Ich bin 
jemand dem seine Kommune 
und die Allgemeinheit sehr am 
Herzen liegt. Ich war auch im-
mer ein in Vereinen und dem 
öffentlichen Leben engagierter 
Mensch. 
Dies möchte ich in Zukunft ger-
ne auch hier in Niedernhausen 
wieder haben, auch wenn das 
Corona Jahr dies im Moment 
echt schwierig macht. Deshalb 
habe ich mich auch entschie-
den Sie auf diesem Wege zu er-
reichen. Beruflich habe ich nach 
einer Berufsausbildung zum 

Informationselektroniker In-
formatik studiert (Abschluss als 
Dipl. Ing. (FH) Technische In-
formatik) und bin jetzt als IT-Be-
rater tätig. Vor meinem Umzug 
war ich Selbständig, mit einer 
IT-Firma, die heute von mei-
nem Neffen weitergeführt wird. 
Ich habe lange Jahre Jugendar-
beit (CVJM Jugendgruppe und 
Sportgruppe) gemacht und in 
einer Laienschauspielgruppe 
mitgespielt. Ich war auch rund 
10 Jahre in der Kommunalpoli-
tik in meiner alten Heimatstadt 
als Ortschafts- und Gemeinde-
rat. Ich hoffe, dass ich solche 
Dinge zukünftig auch hier wie-
der finden kann da ich mich so 
einbringen will. 
Politisch sind für mich die The-
men Klimaschutz, Stärkung des 
ÖPNV und Digitalisierung wich-

tig. Besonders am Herzen liegt 
mir auch die Jugendarbeit in den 
Vereinen. Meine Vision für Nie-
dernhausen: Ich wünsche mir 
ein Niedernhausen, in dem das 
Miteinander selbstverständlich 
ist, sowohl auf politischer Ebe-
ne als auch auf der Persönlichen 
und zwischenmenschlichen. 
Ich selbst bin auch kein Partei-
mitglied bei irgendeiner Partei, 
auch nicht bei den Grünen. 
Die meisten Gemeinsamkeiten 
und Schnittpunkte meiner Vor-
stellungen und meines Lebens-
stil finde ich bei den Grünen. 
Auch die gute Erfahrung aus der 
Vergangenheit in Sachsenheim 
mit den dortigen Protagonisten 
hat mir gezeigt, das die Grünen 
meine politische Heimat sind. 
Dies ist auch der Grund, das ich 
mich für die Liste der Grünen 

kommunalpolitisch engagieren 
will.
Eines war und ist mir aber wich-
tig: Fraktionszwang (bei Ab-
stimmungen) geht für mich gar 
nicht. Ich bin und war immer 
nur meiner Überzeugung und 
meinem Gewissen verpflichtet.
Deshalb habe ich mich ja aber 
auch bei einer Liste aufstellen 
lassen, bei der meine Vorstellung 
am besten im Grundprogramm 
abgedeckt sind, und wo Frak-
tionszwang weder formell noch 
implizit besteht. Da es die pan-
demische Situation zurzeit kaum 
zulässt sich draußen im Leben zu 
treffen, bitte ich Sie sich nicht zu 
scheuen mit Fragen jederzeit auf 
mich zuzukommen. Mailen Sie 
mir auf rainer@brosi.com oder 
kontaktieren Sie mich unter: 
https://wahl.rainerbrosi.de/

https://wahl.rainerbrosi.de/

– Anzeige –

Rainer Brosi

mailto:alexander.mueller%40bundestag.de?subject=
http://www.gaertnerimmobilien.de 
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Die BfN informiert
Doris Michels kandidiert für die BfN
Als Doris Michels wurde ich 
1961 in der damals selbstän-
digen Gemeinde Königshofen 
geboren. Bin quasi eine Urein-
wohnerin.
Meine politische Arbeit begann 
im Jahr 1995. Lange Jahre gehör-
te ich dem Ortsbeirat Königs-
hofen an. Sieben Jahre durfte 
ich als gewählte Kreistagsab-
geordnete unsere Gemeinde 
Niedernhausen im Kreistag des 
Rheingau-Taunus-Kreises ver-
treten. Den Schwerpunkt mei-
ner politischen Arbeit setzte ich 
in der Gemeindevertretung Nie-
dernhausen, der ich seit 1997 
ununterbrochen angehöre. 
Oberstes Gebot für die Führung 
einer Gemeinde sind geordnete 
finanzielle Verhältnisse. Meine 
Ideologie lautet Haushalten mit 
Augenmaß, Investitionen dort 

tätigen, wo sie notwendig sind, 
Einspareffekte erkennen und 
nutzen. Kinderkrippen, Kinder-
tagesstätten, Schulen, Feuer-
wehr, Katastrophenschutz, 
Vereine, Wirtschaftsförderung, 
Bildung für Jung und Alt, Senio-
ren aber auch Finanzplanung 
und wirtschaftliches Handeln 
kennzeichnen die Hauptfelder 
meiner Arbeit. Stellvertreten-
de Fraktionsgeschäftsführerin, 
Fraktionsvorsitzende, Vorsit-
zende des Sozialausschusses, 
stellvertretende Vorsitzende im 
Haupt- und Finanzausschutz, 
Vorsitzende des Beirates für 
Menschen mit Behinderungen 
sind nur einige Stationen mei-
ner bisherigen Arbeit.
Hauptberuflich bin ich seit 
mehreren Jahren in einem ört-
lichen Seniorenzentrum tätig. 

Für den Katastrophenschutz, 
hier 1. Betreuungszug des Rhein-
gau-Taunus-Kreises, bin ich an 
365 Tagen, 7 Tage die Woche, 24 
Stunden erreichbar. Wir leisten 
Unterstützung bei Großscha-
densereignissen, Flüchtlings-
hilfe, Bombenentschärfung, 
Bränden, Unfällen oder Mithilfe 
bei der Pandemiebekämpfung. 
Seit 2011 engagiere ich mich 
beim Arbeiter Samariter Bund 
(ASB). Im Jahr 2018 wurde ich 
in den Regionalvorstand des 
ASB Westhessen gewählt. Mein 
Schwerpunkt hier ist ebenfalls 
die Seniorenarbeit. 
Im Jahr 2013 wurde auf meine 
Intention hin der Verein „Älter 
werden in Niedernhausen“ ge-
gründet, deren Vorsitzende ich 
bin. Wir stehen für Fragen wie 
Pflege, Leben in den eigenen 

vier Wänden, Unterstützeran-
gebote, Gestaltung von Senio-
rennachmittagen und Senio-
renprojekten zur Verfügung. Sie 
kennen sicherlich den genera-
tionsübergreifenden Spielplatz 
oder auch unser letztes Projekt, 
das Buch „die Chronik von Nie-
dernhausen“.
Als ehrenamtliche Senioren-
beauftragte unterstütze ich 
die Gemeinde Niedernhausen 
überparteilich seit 2017. Eine 
erste Seniorenbefragung habe 
ich veranlasst, durchgeführt 
und ausgewertet. Damit auch 
unsere Gemeinde eine gute 
und zielführende Senioren-
arbeit leisten kann, wird auf 
mein Betreiben hin erstmals 
ein Altenhilfeplan erarbeitet. 
In dieser Arbeitsgruppe werde 
ich aktiv mitarbeiten. Jedoch 

lässt die politische Streitkultur 
in unserer Gemeindevertretung 
seit Jahren zu wünschen übrig. 
Deshalb beschloss ich meine 
frühere Parteizugehörigkeit zu 
beenden. Ich gehöre jetzt der 
Wählergemeinschaft Bürger für 
Niedernhausen an. Hier stehe 
ich für einen offenen politi-
schen Dialog mit allen Parteien 
und Wählergruppierungen auf 
Augenhöhe. Ich möchte das Ge-
spräch mit allen. Ich will, dass 
das beste Ergebnis zum Wohle 
unserer Bürgerinnen und Bür-
ger zukünftig umgesetzt wird. 
Wir hören den Bürgern zu. 
Meine politische Arbeit im Be-
reich der Finanzen sowie im So-
zialbereich möchte ich auch ger-
ne zukünftig fortsetzen. Attribute 
wie Ehrlichkeit, Toleranz und Lo-
yalität finden Berücksichtigung 

in meinem Leben und meiner 
Arbeit. Für die Erhaltung dieser 
Werte lohnt es sich zu kämpfen 
und sich einzusetzen.
Habe ich Ihr Interesse geweckt 
Dann würde ich mich sehr freu-
en, wenn Sie mir am 14.03.2021 
oder vorher über die Briefwahl 
Ihre Stimme geben würden. 
Ihre Doris Michels

– Anzeige –

Doris Michels

BfN
Bürger für Niedernhausen(Bildquelle: HK Pictures)

Alt und Jung – gemeinsam für Niedernhausen
Kontakt: InfoBfN@web.de

Blogs

Bequem und 
gesund sitzen 
auf  qualitativ 
 hochwertigen 
 Stühlen und 

Sesseln!

Erlenweg 42 | 65527 Niedernhausen
Tel. 06127-28 02 | Fax 06127-72 56
Bernhard.Ahlering@freenet.de
www.caresse-holzmanufaktur.com

Jeder Mensch 
 benötigt den 

für seinen 
Körper 

 passenden 
Stuhl.

Wir nehmen uns Zeit für Sie – individuelle Terminvereinbarung unter 06127-28 02

Bei jedem Waldspaziergang 
zeigt sich sehr eindringlich, dass 
unser Wald vor großen Verände-
rungen steht. Der Klimawandel 
mit der Hitze und Trockenheit 
der letzten Jahre ist dafür ver-
antwortlich, dass die Fichten in 
weiten Bereichen unserer Wäl-
der dem Borkenkäfer zum Opfer 
gefallen sind. Auch die traum-
haften, geschützten Buchen-
wälder, wie sie bei uns natürlich 
vorkommen, stehen unter Hit-
zestress und leiden unter der 
Trockenheit. 
Die gewaltigen, in unseren Wäl-
dern durch diese Auswirkungen 
erforderlichen, Rodungsmaß-
nahmen haben den Holzmarkt 
für Fichten fast zusammenbre-
chen lassen. Die Erlöse decken 
kaum noch den Aufwand und 
das spürt auch der Gemeinde-
haushalt. Die WGN befürwortet 

einen zielführenden Gedanken-
austausch zwischen Forstwirt-
schaft und der Politik, der die 
Grundlagen für eine zukunftsfä-
hige und erfolgreiche Waldwirt-
schaft sichern soll. Letztendlich 
profitiert auch die Gemeinde 
Niedernhausen von einem er-
folgreichen Forstbetrieb.
Die Forderung, gänzlich auf 
die Waldbewirtschaftung zu 
verzichten, wird von der WGN 
nicht unterstützt. Die Nutzung 
soll sinnvoll sein. Solange die 
einheimische, holzverarbeiten-
de Industrie mit lokalen Anliefe-
rungen produzieren kann, wird 
langfristig CO

2
 gespeichert und 

unser Holz wird zum CO2-neu-
traler Energieträger. Außerdem 
werden klimaschädliche und 
häufig Lebensraum zerstören-
den Holzimporte ersetzen. Viele 
Bürger von Niedernhausen ma-

chen sich Gedanken über die 
Zukunft unserer Wälder. Pflanz-
aktionen fördern diese Verbun-
denheit – wir unterstützen sol-
che Maßnahmen ausdrücklich. 
Die Anlage eines Zukunftswal-
des, der von Bürgern angelegt 
und dauerhaft erhalten wird, ist 
denkbar und ist zu diskutieren. 
Ein wichtiger Punkt dieses Pro-
grammes ist die Freizeitnutzung 
unseres Waldes. Diese Nutz-
barkeit liegt auch im Fokus der 
WGN Bemühungen, obgleich 
es forstwirtschaftlich sinnvoll 
ist, einige Teile des Waldes sich 
selbst zu überlassen. Niedern-
hausens ausgezeichnetes Trink-
wasser hat seinen Ursprung im 
Wald. Der Waldboden hält Nie-
derschläge zurück und speist 
das Grundwasser. Auch hier 
muss mehr getan werden, um 
den Grundwasserspiegel nicht 

weiter abzusenken und unser 
Trinkwasser zu schützen. Die 
WGN unterstützt die Anlage 
weiterer Sickergruben und die 
Erhaltung der vorhandenen. 
Diese fördern die Grundwasser-
bildung und mindern die Hoch-
wassergefahr in den Tallagen. 
Die WGN ist für eine nachhalti-
ge, zukunftsträchtige Waldwirt-
schaft, bei der die Interessen 
des Naturschutzes genauso Be-
rücksichtigung finden wie der 
Naherholungsbedarf der Bür-
gerinnen und Bürger unserer 
Gemeinde. 
Niedernhausen muss sich den 
Herausforderungen der Zukunft 
stellen.

Unsere Zukunft. Mit der WGN

Den Wald nutzen und bewahren

WGN-Niedernhausen.de * zukunft@wgn-niedernhausen.de

– Anzeige –

Niedernhausen

Konjunkturumfrage der IHK 
Wiesbaden zum Jahresbeginn: 
Zurückhaltung bei Investitio-
nen, Stellenabbau befürchtet/
Entwicklung der Pandemie 
weiterhin größtes Risiko 
Die Unternehmen in der Wirt-
schaftsregion Wiesbaden stellen 
sich auf ein weiteres hartes Jahr 
ein. Auch wenn sich die allge-
meine Geschäftslage nach dem 
Einbruch im Frühsommer wei-
ter erholt, bleiben die Betriebe 
angesichts der Unsicherheit über 
die Entwicklung der Pandemie 
in ihren Erwartungen für 2021 
verhalten. Sie halten sich bei In-
vestitionen zurück und rechnen 
damit, weiter Stellen abbauen 
zu müssen – zwar gehen 65 Pro-
zent der Unternehmen in der Re-
gion davon aus, ihre Mitarbeiter 

halten zu können, und setzen 
dabei auch weiter auf das Kurz-
arbeitergeld. Aber 22 Prozent der 
Unternehmen befürchten, ihre 
Belegschaft verkleinern zu müs-
sen, besonders im Einzelhandel. 
Das zeigt der Bericht der Indus-
trie- und Handelskammer (IHK) 
Wiesbaden zur wirtschaftlichen 
Lage in der Landeshauptstadt, 
dem Rheingau-Taunus-Kreis 
und Hochheim zu Jahresbeginn. 
Die repräsentative Befragung 
der Unternehmen lief zwischen 
15. Dezember und 15. Januar. 
„Der zweite pandemiebedingte 
Lockdown hat den im Frühsom-
mer 2020 einsetzenden Erho-
lungspfad unterbrochen“, sagt 
Dr. Florian Steidl, Chefvolkswirt 
der IHK Wiesbaden, „die Un-
sicherheit über die weitere Ent-

wicklung ist hoch“.  Das zeigt 
der IHK-Geschäftsklimaindex, 
Gradmesser für die wirtschaft-
liche Entwicklung in der Region. 
Der Klimaindex sinkt um 1 Punkt 
auf 97 Zähler und verharrt damit 
nahe der Wachstumsschwelle 
von 100 Punkten. Der Durch-
schnitt in Hessen liegt aktuell bei 
94 Punkten. „Das Geschäftskli-
ma bleibt unverändert verhalten. 
Die Ergebnisse der Befragung 
stehen unter dem Eindruck des 
zweiten Lockdown“, erläutert 
Steidl. „Während Branchen wie 
die Industrie oder die Finanz- 
und Versicherungswirtschaft 
eher optimistisch sind, bleiben 
die Perspektiven besonders für 
das Gastgewerbe, die Veranstal-
tungsbranche und den Nicht-Le-
bensmittel-Einzelhandel weiter 

unklar“, kommentiert Steidl. Der 
wirtschaftliche Aufholprozess 
verzögere sich weiter. „Ab dem 
Frühjahr besteht die Perspekti-
ve auf Lockerungen  wirtschaft-
licher Einschränkungen und 
eine zunehmende Impfquote. 
Dann ist mit einem deutlichen 
Wachstum vor allem aufgrund 
von nachholendem Konsum zu 
rechnen.“ 
Die wirtschaftliche Entwicklung 
der kommenden Monate steht 
weiter im Zeichen der Corona-
Krise. Neben der Inlandsnach-
frage, die das Top-Risiko für 
Unternehmen in der IHK-Region 
Wiesbaden bleibt, werden wei-
terhin die wirtschaftspolitischen 
Rahmenbedingungen als ent-
scheidend genannt. Am häufigs-
ten sehen die Unternehmen die 

wirtschaftlichen Auswirkungen 
der Corona-Krise als Risiko, im 
Speziellen der Lockdown ein-
zelner Branchen, die Sorge vor 
Insolvenzen und deren Folgen. 
Die staatlichen Unterstützungs-
maßnahmen empfinden viele 
als verbesserungswürdig. Als 
Folge der Pandemie-Bekämp-
fung werden höhere Steuern 
und Abgaben befürchtet und 
die gestiegene Staatsverschul-
dung thematisiert. Sehr häufig 
werden abermals die Themen 
Regulierung und Bürokratie 
genannt, auch im Zusammen-
hang mit Corona-Schutzmaß-
nahmen. 

Sonderauswertung Finanzlage
Die wirtschaftliche Lage schlägt 
bei fast der Hälfte der Betriebe 

auf die eigenen Finanzen durch: 
41 Prozent der Unternehmen 
berichten von schlechteren Fi-
nanzlage. 
Davon verzeichnen 22 Prozent 
einen Eigenkapitalrückgang, 17 
Prozent haben Liquiditätseng-
pässe und 10 Prozent müssen 
zunehmende Forderungsaus-
fälle verkraften. Bei 5 Prozent 
hat sich der Zugang zur Fremd-
kapital erschwert. Ebenfalls 5 
Prozent berichten von einer 
drohenden Insolvenz. 4 Prozent 
haben eine hohe Fremdkapital-
belastung. 
Den kompletten IHK-Konjunk-
turbericht inklusive Grafik zum 
Geschäftsklima gibt es kosten-
frei unter www.ihk-wiesbaden. 
de/konjunkturbericht. 
Melanie Dietz 

Regionale Wirtschaft rechnet mit weiterem hartem Jahr
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Allgemein 
Die einzelnen Wahlvorschläge 
für die Kommunalwahl in Nie-
dernhausen am 14.3.2021 sind 
veröffentlicht. 
Insgesamt wurden von den ein-
zelnen Gruppierungen für die 
Gemeindevertretung 206 Wahl-
vorschläge angenommen. 
Für alle Ortsbeiräte betrug die 
Zahl 190. 

Ortsbeiräte 
Für den Ortsbeirat Oberseel-
bach stellt sich ausschließlich 
die Gruppierung BfO zur Wahl. 
Allerdings bewirbt sich die BfO 

in keinem anderen Ortsbeirat. 
Die neue Wählergemeinschaft 
„BfN“ bewirbt sich lediglich mit 
einer Person für den Ortsbeirat 
in Niedernhausen. In allen an-
deren Ortsbeiräten stellt die BfN 
keinen Kandidaten. Die OLN 
stellt keinen Bewerber für den 
Ortsbeirat Oberjosbach. Auch 
einen Mandatsträger der FDP 
für den Ortsbeirat Niederseel-
bach sucht man vergeblich. 

Gemeindevertretung 
Die meisten Wahlvorschläge für 
die Gemeindevertretung reichte 
mit 52 Wahlvorschlägen die SPD 

ein. Dicht gefolgt von CDU (45). 
Es folgen OLN (36), Grüne (28), 
WGN (20), FDP (17). Schluss-
licht ist die BfN mit 8 Wahlvor-
schlägen. 

Alterstruktur
Eine erstellte Altersstruktur 
über alle Wahlvorschlägen für 
die Gemeindevertretung ergab, 
daß die „BfN“ mit 62,5 Durch-
schnittsalter die ältesten Kan-
didaten „in Rennen“ schickt, 
gefolgt von SPD und Grüne 
(jeweils 60,1 Jahre). Im Mittel-
feld befinden sich FDP (57,7 
Jahre) und CDU (57,6 Jahre). 
Die jüngsten Kandidaten stel-
len OLN (55,7 Jahre) und WGN 
(54,2 Jahre).

Frauenquote
Als abschließende Frage haben 
wir uns mit der Frauenquote 
beschäftigt. Auch hier war die 
Grundlage der Betrachtung 
alle Wahlvorschläge für die Ge-
meindevertretung. 
Die Grünen stellen mit 39 Pro-
zent die meisten weiblichen 
Kandidatinnen. Nur ein Pro-
zentpunkt weniger – nämlich 38 
Prozent- stellt die SPD zur Wahl. 
Im Mittelfeld liegen FDP (29 
Prozent) und OLN (26 Prozent). 
Die wenigsten Frauen stellen 
BfN (25 Prozent), CDU (20 Pro-
zent) und WGN (15 Prozent).

Kommunalwahl 2021 – Die Wahlvorschläge

Die Wahlvorschläge: 

Allgemein 

Die einzelnen Wahlvorschläge für die Kommunalwahl in Niedernhausen am 
14.3.2021 sind veröffentlicht.


Insgesamt wurden von den einzelnen Gruppierungen für die Gemeindevertretung 
206 Wahlvorschläge angenommen. Für alle Ortsbeiräte betrug die Zahl 190.


Ortsbeiräte 

Für den Ortsbeirat Oberseelbach stellt sich ausschließlich die Gruppierung BfO zur 
Wahl. Allerdings bewirbt sich die BfO in keinem anderen Ortsbeirat.


Die neue Wählergemeinschaft „BfN“ bewirbt sich lediglich mit einer Person für den 
Ortsbeirat in Niedernhausen. In allen anderen Ortsbeiräten stellt die BfN keinen 
Kandidaten.


Die OLN stellt keinen Bewerber für den Ortsbeirat Oberjosbach. Auch einen 
Mandatsträger der FDP für den Ortsbeirat Niederseelbach sucht man vergeblich.


Gemeindevertretung 

Anzahl Wahlvorschläge je Partei: 
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Gemeindevertretung Anzahl Wahlvorschläge

Die meisten Wahlvorschläge für die Gemeindevertretung reichte mit 52 
Wahlvorschlägen die SPD ein. Dicht gefolgt von CDU (45). Es folgen OLN (36), 
Grüne (28), WGN (20), FDP (17). Schlußlicht ist die BfN mit 8 Wahlvorschlägen.


Alterstruktur: 

Eine erstellte Altersstruktur über alle Wahlvorschlägen für die Gemeindevertretung 
ergab, daß die „BfN“ mit 62,5 Durchschnittsalter die ältesten Kandidaten „in 
Rennen“ schickt, gefolgt von SPD und Grüne (jeweils 60,1 Jahre). Im Mittelfeld 
beÞnden sich FDP (57,7 Jahre) und CDU (57,6 Jahre). Die jŸngsten Kandidaten 
stellen OLN (55,7 Jahre) und WGN (54,2 Jahre).


Frauenquote: 

Als abschließende Frage haben wir uns mit der Frauenquote beschäftigt. Auch hier 
war die Grundlage der Betrachtung alle Wahlvorschläge für die 
Gemeindevertretung.


Die Grünen stellen mit 39 Prozent die meisten weiblichen Kandidatinnen. Nur ein 
Prozentpunkt weniger -nämlich 38 Prozent- stellt die SPD zur Wahl. Im Mittelfeld 
liegen FDP (29 Prozent) und OLN (26 Prozent). Die wenigsten Frauen stellen BfN 
(25 Prozent), CDU (20 Prozent) und WGN (15 Prozent).
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Altersdurchschnitt in Jahren Wahlvorschläge Gemeindevertretung

In diesen Coronazeiten ist es für 
die Parteien sehr schwer, einen 
informativen Wahlkampf zu 
führen. Man hat beschlossen, 
weniger Plakate auf den Straßen 
aufzustellen und so informieren 
viele Parteien in den bekannten 
sozialen Medien. Um hier den 
Parteien zu helfen und die Wäh-
ler gut zu informieren, wird un-
ser Verlag in den kommenden 
Wochen viel über Politik und 
Parteien berichten. 
Wir sind mit allen Parteien im 
Gesprächen und stellen fest, 
dass alle Parteien gleicherma-
ßen mit ganz viel Engagement 
diesen schweren Wahlkampf 
angehen. 
Immer wieder kommen neue 
Ideen, um die Wähler zu infor-
mieren. Aber viele der Bürger 
möchten etwas zu Lesen ha-
ben. Diesen Part übernimmt 
unser Anzeiger. Wir, der Verlag, 
fühlen uns verpflichtet, allen 
Parteien hier eine Plattform zu 
bieten, wo Sie Ihre Ideen kund-
tun und auch ihre Kandidaten 
vorstellen können. Als Zeitung 
verhalten wir uns neutral. 
Die Parteien stellen Texte und 
Anzeigen – der Verlag veröf-
fentlicht – der Bürger liest und 
wählt.
Alle Pressetexte werden aus-
schließlich von den Parteien 
verfasst. Wir kontrollieren nur, 

ob die ethische 
Form passt. Wir 
werden in der 
nächsten Aus-
gabe auch ein 
Benchmark der 
Parteien bringen. Hier kann der 
Leser schauen, wie die Partei-
en zu welchen Themen stehen. 
Wenn Sie als Leser eine Frage 
an die Parteien haben, dann 
senden Sie diese an den Verlag. 
Bis zum 10. Februar nehmen wir 
Fragen an, bei denen Sie bitte 
darauf achten, dass die Frage 
möglichst viele Personen tan-
giert. Wir senden ausgewählte 
Fragen an die Parteien und ver-
öffentlichen deren Stellungnah-
me dazu.
Wir als Verlag wissen, wir kri-
tisch zum Teil das Thema Beila-
gen angenommen wird. Der ein 
oder andere Leser wirft diese 
Beilagen ohne zu lesen weg. Das 
ist schade und jetzt im Wahl-
kampf, der den Parteien sehr 
schwer fällt, finden wir, das ist 
der falsche Weg. 
Nun haben wir weniger Plakate 
auf den Straßen und so bitten 
wir die Leser, diese Flyer, in 
denen viel Arbeit drinsteckt: 
Bitte erst lesen – dann wegwer-
fen.
Wir freuen aus auf einen fairen 
und spannenden Wahlkampf.
Haiko Kuckro

Die Wahl steht vor der Tür
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Der ausführliche Bericht des 
Wiesbadener Kuriers vom 
19.1.2021 über fehlende Toilet-
ten am Bahnhof Idstein, kann 
– fast zu 100 Prozent – auch auf 
Niedernhausen übertragen wer-
den, sagt Hannegret Hönes, die 
Vorstandssprecherin von Bünd-
nis90/Die Grünen. Auch im 
Bahnhofsumfeld von Niedern-
hausen hätten Busfahrer, Bahn-
reisende und Bürger/Innen 
keine Möglichkeit, eine öffent-
liche   Toilette zu erreichen. Er-
schwerend komme hinzu, dass 

die wenigen Gaststätten wegen 
der Corona Pandemie geschlos-
sen sind. Durch den Umbau des 
Bahnhofs und den Neubau der 
Brücke in der Wiesbadener Str. 
komme es auch zu Veränderun-
gen der Fahrpläne und damit zu 
langen Wartezeiten im Bahn- 
und Busverkehr. Dabei hatte 
das Gemeindeparlament bereits 
im September 2018 positiv über 
den Neubau einer öffentlichen 
Toilettenanlage entschieden 
und für den Haushalt 2019 den 
Betrag von 100.000€ eingestellt. 

Dennoch wurde weder in 2019 
noch in 2020 mit der Planung 
bzw. dem Bau begonnen. Für 
den Haushalt 2021 hatten die 
Grünen, so Hannegret Hönes 
weiter, erneut die Einstellung 
von Geldern für das Bahnhofs-
umfeld beantragt. Dies wurde 
von der großen Koalition von 
CDU und SPD abgelehnt. Auch 
die im Dezember 2019 beschlos-
sene Erstellung eines Konzeptes 
für das Bahnhofsumfeld wurde 
bis heute nicht vorgelegt, beklagt 
Hannegret Hönes.

Keine öffentlichen Toiletten 
am Bahnhof Niedernhausen

Vorsorge- und Bankvollmacht
Jeder ab dem 18. Lebensjahr 
sollte sich um eine Vorsorge-
vollmacht kümmern. 
Darin legt er fest, wer für ihn 
im Falle einer Krankheit, nach 
einem Unfall oder im Alter han-
delt.  
Der Bevollmächtigte für die Ge-
sundheit ist Ansprechpartner 
der Ärzte, etwa für das Umset-
zen der Patientenverfügung. 
Soll der Bevollmächtigte auf das 
Konto zugreifen, ist eine Bank-
vollmacht nötig. Das Formular 
gibt es bei der Sparkasse oder 
Bank.

Patientenverfügung: Eine Pa-
tientenverfügung gilt bei me-
dizinischen Entscheidungen, 
wenn sich ein Patient dauer-
haft nicht mehr äußern kann, 
also nicht mehr einwilligungs-
fähig ist. 
In solchen Fällen helfen Ärzten 
schriftliche, im Voraus festge-
legte Behandlungswünsche. 
Der Verfügende legt fest, für 
welche Krankheitssituationen 
er in welche medizinischen 
Behandlungen einwilligt. Die 
Verfügung muss schriftlich vor-
liegen, Unterschrift und Datum 
dürfen nicht fehlen.

Betreuungsverfügung: Alterna-
tiv oder ergänzend zur Vorsorge-
vollmacht ist eine Betreuungs-
verfügung sinnvoll. Ein Mensch 
legt darin fest, wer im Notfall 
für ihn handeln soll. Muss ein 
rechtlicher Betreuer eingesetzt 
werden, prüft das Betreuungs-
gericht, ob die vorgeschlagene 
Person geeignet ist. Die Beratung 
wie auch die Erstellung der Vor-
sorgevollmacht und Patienten-
verfügung sind für Sie kosten-
frei. Einen individuellen Termin 
können Sie unter 06126-7002713 
oder kontakt@hospizbewegung- 
idstein.de vereinbaren.

Die Hospizbewegung im Idsteiner Land e. V. informiert

Dokumente für die Vorsorge

Pressemitteilung der CDU Niedernhausen

Weichen für die Kommunalwahl gestellt, 
Wahlprogramm beschlossen
In seiner letzten Sitzung hat der 
Vorstand der Niedernhausener 
CDU das Wahlprogramm, die 
Kommunalen Leitlinien 2021–
2026 beschlossen und damit 
eine weitere Weichenstellung für 
die Kommunalwahl am 14. März 
2021 vorgenommen. Eigentlich 
war es geplant das Wahlpro-
gramm in einer Mitgliederver-
sammlung zu beschließen, leider 
war dies auf Grund der Corona 
Pandemie nicht möglich.
Das Wahlprogramm steht unter 
dem Motto: Wir alle. Für Nie-
dernhausen. Die Zukunft ge-
meinsam gestalten.
Wie der Vorsitzende der CDU 
Niedernhausen, Lothar Metter-
nich erläuterte, seien sowohl die 
Mitbürgerinnen und Mitbürger 
von Niedernhausen als auch 
die Mitglieder im Vorfeld der 
Erstellung des Wahlprogramms 
einbezogen worden. Das Pro-
gramm, die „Kommunalen 
Leitlinien 2021–2026“ seien ein 
überzeugendes, ausgewogenes, 
gutes und solides Programm 
und ein überzeugendes Angebot 

an die Wählerinnen und Wähler 
in Niedernhausen, so Metter-
nich „Die Kommunalen Leitli-
nien 2021–2026 sind kein starres 
Wahlprogramm, sie sind viel-
mehr ein Gestaltungsrahmen, 
sozusagen der „Rote Faden“, den 
wir gemeinsam mit den Bürgern 
weiter entwickeln werden. Die-
sen „Roten Faden“, die Leitlinien 
brauchen wir mehr denn je um 
unsere Heimat Niedernhausen 
sozial, gerecht und verantwort-
lich zu gestalten“, führte Met-
ternich weiter aus. „Die Kom-
munalen Leitlinien 2021–2026 
sind die Perspektive für ein le-
benswertes und liebenswertes 
Niedernhausen, für unsere Mit-
bürgerinnen und Mitbürger“, so 
der Fraktionsvorsitzende Heiko 
Wettengl. Die Kommunalen 
Leitlinien 2021–2026 stehen 
unter dem Motto: Wir alle. Für 
Niedernhausen. Die Zukunft ge-
meinsam gestalten.
Das Wahlprogramm gliedert 
sich in die Bereiche:

 – Gemeinde nachhaltig entwi-
ckeln.

 – Natur. Umwelt. Region.
 – Alle Generationen. Im Blick.
 – Mobilität. Verkehr.
 – Sicherheit. Ordnung. Sauber-

keit.
 – Ehrenamt. Soziales.

Das komplette Wahlprogramm 
ist eingestellt unter www.cdu-
niedernhausen.de.
Und wird auch als Beilage in 
der Ausgabe am 11. Februar zu 
lesen sein.
„Fairness, Sachlichkeit, aber 
auch Glaubwürdigkeit, Ehrlich-
keit, Transparenz und Kompe-
tenz sind Grundlagen und Eck-
werte dieses Wahlprogramms 
der Niedernhausener CDU. Die 
CDU stehen für eine in der Form 
faire Auseinandersetzung, aber 
klar in der Sache und deutlich 
in der Kritik! Klarheit, Gradli-
nigkeit und Ehrlichkeit müssen 
Kennzeichen des politischen 
Lebens in Niedernhausen sein. 
Dies ist und wird jedenfalls auch 
weiterhin das Kennzeichen der 
CDU Politik in Niedernhau-
sen sein“ so Metternich und 
 Wettengl abschließend.

Mit einem gemeinsamen Auf-
ruf, mehr Homeoffice zu ermög-
lichen, wenden sich der Hessi-
sche Ministerpräsident Volker 
Bouffier und Wirtschaftsminis-
ter Tarek Al-Wazir an Hessens 
Unternehmen: „Aufgrund der 
anhaltend hohen Infektions-
zahlen appellieren wir (…) 
nachdrücklich an Sie als ver-
antwortungsvolle Arbeitgeber: 
Ermöglichen Sie sämtlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern, bei denen dies irgendwie 
möglich ist, das Arbeiten von zu 
Hause aus. Somit wird nicht nur 
die Verbreitung des Virus am Ar-
beitsplatz verhindert, sondern 
auch eine Ansteckung auf dem 
Weg zur Arbeit.“

Datenschutz im Homeoffice: 
Auch die Corona-Pandemie 
zwingt Unternehmen dazu, sich 
mit Datenschutz zu beschäfti-
gen: Viele haben für die Arbeit 
von Zuhause auf Programme 
wie Office 365, Zoom oder Go-
ToMeeting umgestellt. Neben 
den arbeitsrechtlichen und 
praktischen Herausforderungen 
geht es dabei auch darum, die 
eigenen Geschäftsgeheimnisse 
und das Unternehmen vor An-
griffen von außen zu schützen. 
Die IHK Wiesbaden startet dazu 
im Januar 2021 eine neue, kos-
tenfreie Webinar-Reihe zum Da-
tenschutz. Start ist am 26. Januar.

Mehr Homeoffice

Pressemitteilung der BfN – Bürger für Niedernhausen

Austraße, „neverending Story“?
Über ein Vierteljahrhundert lie-
gen amtliche Pläne des Landes 
Hessen, zuständig für alle Um-
gehungsmaßnahmen in der Ge-
meinde in den Schubladen und 
stauben vor sich hin. Schon der 
frühere Bürgermeister Klaus 
Ehrhart hat im Zusammen-
hang mit Sanierungsarbeiten 
am Sportplatz Heideborn auf 

existierende Pläne für eine Orts-
umgehung mit niedriger Priori-
tät verwiesen. Ja, wir brauchen 
schnellstmöglich eine Entlas-
tung der Austraße und diese darf 
nicht wieder 30 Jahre dauern. 
Sie muss in der nächsten Legis-
laturperiode umgesetzt werden. 
Gerne nehmen wir aber auch 
jede andere Idee unserer Mit-

bürgerinnen und Mitbürger auf 
und diskutieren diese. Vielleicht 
wurde sich all zu sehr in der zu-
rückliegenden Zeit auf zwei oder 
drei Varianten einer Entlastung 
fixiert und sich daran festgebis-
sen. Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, bringen sie Ihre Ideen 
ein und kontaktieren Sie uns un-
ter infobfn@web.de. Ihre BfN

Monatliches Club-Abo . Wein oder Gin . Top secret

THE WINE CLUB oder THE GIN CLUB ab monatlich 40€
Optionaler UPS-Versand . Monatlich kündbar

Auch befristet als 1 bis 12-Monats-Geschenk buchbar

Start im Dezember . Infos und Buchung ab sofort:
vinodellacasa.de/theclub

neu und exklusiv:

. . . . DIE GESCHENKIDEE . . 
. .

Sabine Christine BachonSabine Christine Bachon

Goldschmiede-Werkstatt

Neuanfertigungen
Umarbeitungen
Reparaturen

Termin nach

Vereinbarung:

01511 52 78 91 5

Am Heideborn 27      65527 Niedernhausen-Niederseelbach*
Auf Wunsch komme ich auch gerne zu Ihnen nach Hause

Goldschmiedin auf Rädern

Pressemitteilung der CDU

Ortsvorsteher Ehrhart (OLN) handelt 
verantwortungslos
Die CDU und der stellvertre-
tende Ortsvorsteher Hans-Peter 
Klopsch hatten den Ortsvorste-
her von Niedernhausen Klaus 
Ehrhart (OLN) um die Absage 
der Präsenzsitzung des Ortsbei-
rates am 21.01.2021 gebeten. 
Dieser Bitte sei Ehrhart jedoch 
nicht nachgekommen, was zur 
Folge hatte, dass der Ortsbeirat 
nicht beschlussfähig war. Die 
Mehrzahl der Ortsbeiratsmit-
glieder hatte sich aus Sorge um 
ihre Gesundheit entschuldigt.
„Nunmehr toppt Klaus Erhart 
(OLN) sein Verhalten noch da-
durch, dass er zu einer weiteren 
Sitzung des Ortsbeirates Nie-
dernhausen am 28.01.2020 ein-
geladen hat, bei der der Ortsbei-

rat unabhängig von der Anzahl 
der anwesenden Mitglieder be-
schlussfähig ist. Auf der Tages-
ordnung stehen nach wie vor 
keine Punkte die eilbedürftig 
sind.   Auf Grund der aktuellen 
Lage und des Infektionsgesche-
hens ist es unverantwortlich 
eine Präsenzsitzung des Orts-
beirates Niedernhausen statt-
finden zu lassen, so Klopsch.
Was Ortsvorsteher Erhart (OLN) 
bewege die Sitzung in Präsenz 
durchzuführen könne nicht 
nachvollzogen werden, eilbe-
dürftige Entscheidungen sind 
es sicher nicht. Ortsbeiräte ha-
ben auch hier eine Vorbildfunk-
tion für die Mitbürgerinnen und 
Mitbürger. Die Gemeindever-

tretung Niedernhausen sowie 
alle anderen Ortsbeiräte in der 
Gemeinde Niedernhausen ha-
ben ihre Sitzungen wegen der 
Pandemie in der Zeit des Lock-
downs abgesagt.
Nicht alles was legal ist, ist auch 
legitim!
„Herr Ortsvorsteher Erhart, be-
weisen sie Vernunft, Augenmaß 
und Weitsicht und sagen sie die 
Sitzung des Ortsbeirates Nie-
dernhausen ab. Der Schutz vor 
Covit-19 für die Mitglieder des 
Ortsbeirates, die Besucher und 
die Mitarbeiter der Gemeinde 
muss im Vordergrund stehen, 
so Klopsch abschließend.
Hans-Peter Klopsch, stellv. Orts-
vorsteher

Die Diskussion um Windkraft im 
Wald bewegt viele Waldschüt-
zer. So nicht nur um geplante 
Windräder auf dem bewaldeten 
Taunuskamm, sondern natür-
lich auch anderswo. Dabei geht 
es nicht um ein „Nein zur Ener-
giewende“, sondern vielmehr 
um ein äußerst sorgfältiges Ab-
wägen der Vor- und Nachteile 
von WKA-Standorten im sen-
siblen Naturraum Wald. Dazu 
müssen vor Ort die spezifischen 
Gegebenheiten beurteilt wer-
den. Gerade in Zeiten der durch 
Dürre, Stürme und nachfolgen-
den Borkenkäferbefall entstan-
denen Kalamitätsflächen im 
Wald sind die Wälder besonders 
zu schützen, Waldnachwuchs 
behutsam zu fördern und Alter-
nativen für Standorte zu suchen. 
Hier kommen auch und gerade 
in Schwachwindgebieten neue 
technische Realisierungen von 
Windrädern ins Spiel, die durch 
Verzicht auf die riesigen Rotoren 
weniger in das Naturgesche-
hen – für Vogel- und Fleder-
mausschutz – eingreifen, aber 
bislang nur ein Nischendasein 
führen. Hinzu kommt das aktu-
elle Waldsterben, das den Erhalt 
noch intakter alter Laubwälder 
unabdingbar macht – Gründe 
genug für die massive Kritik an 
einem gigantischem Windin-
dustriegebiet im Märchenwald 
der Gebrüder Grimm – im nord-
hessischen Reinhardswald. Für 
Waldschützer vor Ort ist es un-
fassbar, dass ausgerechnet hier 
im Reinhardswald insgesamt 

sieben Flächen mit zusammen 
ca. 2000 Hektar als sogenannte 
Vorrangflächen zur Bebauung 
mit Windanlagen ausgewiesen 
wurden.
Der erste Windpark mit acht-
zehn riesigen, 244 m hohen, 
Turbinen auf zwei dieser sieben 
Flächen befindet sich bereits in 
der letzten Phase des Genehmi-
gungsverfahrens! Werden alle 
Flächen bebaut, könnten am 
Ende 50 bis 60 solcher Anlagen 
in diesem besonderen Wald-
gebiet stehen. Hinsichtlich der 
Anzahl und Dimensionierung 
auf bewaldeten Höhenlagen 
zwischen 250 und 450 m gibt 
es bisher in Deutschland nichts 
Vergleichbares. Dabei punktet 
der Naturpark Reinhardswald 
mit Superlativen bei seiner 
Werbung um Touristen: „Im 
größten geschlossenen Wald-
gebiet Hessens – dem Rein-
hardswald – umschlossen von 
den Flüssen Weser, Diemel und 
Fulda, warten mächtige, jahr-
hundertealte Hute-Eichen und 
ausgedehnte Buchenwälder 
auf Besucher. Die steilen Kalk-
steinhänge und die lichten Ma-
gerrasen des Diemeltals, die zu 
den artenreichsten Biotopen 
Europas gehören, bieten einen 
magischen Kontrast zum Wald“, 
schreiben die Prospekte. Aber es 
geht ja nicht nur um den bewal-
deten Taunuskamm oder eben 
den Reinhardswald. Auch im 
Naturpark Odenwald, der zum 
UNESCO Geo-Naturpark „Berg-
straße Odenwald“ gehört. Viele 

zusammenhängende Wald-
gebiete mit Findlingen, Fels-
gebilden, Hügelgräbern, kelti-
schen Kultstätten, Rundwällen, 
Steinkreisen, römischen Villen, 
Wachtürmen, alten Burgruinen, 
Schlössern, wo schon steinzeit-
liche Siedlungen gefunden wur-
den und die Nibelungen jagten. 
Wertvoller Buchenmischwald, 
dem man die letzten Jahrzehnte 
ziemlich viele der alten Riesen 
entnommen hatte und ihn nun 
mit hunderten mächtigen Roto-
ren zupflastern will. Der Strom-
konzern EnBW wirbt und lockt 
mit Beteiligung und hohen Ren-
diten bei Waldbesitzern und Ge-
meinden, die auch Wald besit-
zen. Anstelle der Bäume werden 
Kreuzungen umgebaut, Straßen 
zu dem Standort angelegt, auf 
großen Betonsockel entstehen 
Türme mit mächtigen Rotorflü-
geln – viel größer, als die ersten, 
die im Odenwald stehen. Der 
Klimaschutz darf nicht zulasten 
der Wälder gehen – die Ökolo-
gie setzt dem Energieverbrauch 
Grenzen, nicht umgekehrt. 
Seit dem 2. November hat die 
Phase der Öffentlichkeitsbe-
teiligung für das Projekt „Rein-
hardswald“ begonnen – die An-
tragsunterlagen für die ersten 
18 Windanlagen sind nun ein-
sehbar. Bis zum 4.1. 2021 kann 
jede*r sich mit einer schriftli-
chen Stellungnahme einbrin-
gen! Mehr Infos dazu auf www.
rettet-den-Reinhardswald.de 
unter „Aktuelles“.
Eberhard Heyne

Katastrophe im Waldschutz für Hessen
Wälder sind keine Holzfabriken
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Vom 19.–3. Juli „Ein Leben wie 
die Indianer“. Auch wenn wir 
noch nicht wissen, vor welchen 
Herausforderungen uns das Jahr 
2021 stellt, planen wir wieder Fe-
rienspiele anzubieten. Ein span-
nendes Programm mit vielen 
Spiel- und Bastelangebote soll es 
geben. Angefangen von dem ei-
genen Tipi-Bau, über Totem- und 
Büffeljagd und Indianerschmuck 
bis hin zu Heldengeschichten. 
Da noch nicht absehbar ist, wie 
das weitere Geschehen in Politik 
und Gesundheit verlaufen wird, 
werden wir die Anmeldungsflyer 

erst veröffentlichen, wenn die Fe-
rienspiele auch tatsächlich statt-
finden. Wenn die Ferienspiele 
nicht stattfinden können, bieten 
wir wieder für Familie Onlinepa-
kete an, mit tollen Ideen um ein 
Indianerlager im Garten oder 
Wohnzimmer aufzubauen und 
darin zu spielen. 

Kindergottesdienst
Der Kindergottesdienst fällt die 
nächsten Monate aus. Im De-
kanat wird von Ulrike Schaffert 
immer am letzten Freitag im 
Monat ein Onlinekindergottes-

dienst angeboten. Wer Interesse 
daran hat, kann sich per E-Mail 
an: Urlike.schaffert@ekhn.de 
wenden und erhält von ihr den 
Zugangscode für den Online-
Kindergottesdienst.)

Kids Day Niederseelbach
Der Kids Day kann zur Zeit lei-
der nicht stattfinden. Die Kin-
der, von denen E-Mail Adressen 
im Pfarrbüro vorliegen, werden 
aber in unregelmäßigen Ab-
ständen angeschrieben.
Anette Körber (Gemeindepäd-
agogin)

Ferienspiele Niederseelbach 2021

Oberjosbach

Kommunalwahlen in der Co-
rona-Zeit sind eine besondere 
Herausforderung für alle Betei-
ligten. Ob Kandidatinnen und 
Kandidaten, Verwaltungen und 
die Wähler. Unter dieser Betrach-
tung hält die CDU Oberjosbach 
die Nutzung der Briefwahlmög-
lichkeit, die ab 1. Februar 2021 
nutzbar ist, für sehr empfeh-
lenswert. Gesundheitsvorsor-
ge gilt auch hier. Zu danken ist 
bereits jetzt allen Wahlhelferin-
nen und Wahlhelfern bei dieser 
Wahl. Eine hohe Wahlbeteili-

gung stärkt das Arbeitsfunda-
ment der Gewählten. Neben 
der Kommunalwahl findet auch 
die ‚Wahl des Ausländerbeirates 
statt. Auch hier gilt das Gleiche. 
Die CDU Oberjosbach hält diese 
Wahl für sehr wichtig, um auch 
diesen Bürgerinnen und Bür-
gern eine Stimme zu geben. Die 
Wählerinnen und Wähler bei der 
ersten freien Kommunalwahl 
nach der Nazidiktatur vor 75 Jah-
ren kannten die Möglichkeit der 
Briefwahl noch nicht. Sie gibt es 
in Hessen erst seit etwas mehr 

als 50 Jahren. Die Kandidatinnen 
und Kandidaten der CDU Ober-
josbach für den Ortsbeirat haben 
sich in einem Flyer persönlich 
vorgestellt. Ein Ziele-Flyer folgt. 
Leider ist in diesem Jahr der übli-
che Weg des Kennenlernens und 
des Meinungsaustausches bei 
Treffen, Versammlungen und 
Info-Ständen nicht gegeben. So 
bleibt Papier und die digitalen 
Medien. Die CDU Oberjosbach 
freut sich über eine hohe Wahl-
beteiligung und wünscht allen: 
„Bleiben Sie gesund!“

CDU Oberjosbach wirbt  
für Briefwahl

Da Corona auch an unserer 
Vereinskasse zu spüren war, 
die Einsatzabteilung der Wehr 
aber der Kinderfeuerwehr und 
Jugendfeuerwehr eine Freude 
bereiten wollte, hat die Firma 
Miles Schulze, Heizung Sanitär 
die Freiwillige Feuerwehr Nie-
derseelbach einer Geldspen-
de von 250 Euro unterstützt. 
Miles Schulze in der Mitte bei 
der Übergabe der Spende an 
den Wehrführer Sascha Maurer 
(rechts) und den stellvertreten-
den Wehrführer Christian Koch. 
Damit konnte die Wehr für ihre 
Kinder und Jugendlichen Win-

termützen kaufen. Mit denen 
sie auch in den vergangenen 

kalten Tagen Kopf und Ohren 
warm halten konnten.

Eigentlich hätten bereits im ver-
gangenen Jahr die intensiven 
Vorbereitungen für den 800. 
Geburtstag von Engenhahn be-
gonnen werden sollen. Aber die 
Pandemie hat diese in das lau-
fende Jahr verschoben. Wobei, 
so sind sich die Mitglieder des 
Engenhahner „Festkomitees“ 
im Klaren, aus heutiger Sicht 
auch noch nicht sicher ist, ob ein 
geplanter Termin für den Früh-
sommer zu halten ist. Jeden-
falls, so freut sich Ortsvorsteher 

Peter Woitsch, ist man sich im 
dem 8-köpfigen Team über den 
Ablauf der Feierlichkeiten weit-
gehend einig und wird an einem 
Konzept arbeiten, das auch 
eine „abgerüstete“ Jubiläums-
feier zulässt, sollte Corona das 
erfordern. Nun haben die Ver-
treter des Ortsbeirates mit Peter 
Woitsch und Dr. Gerald Kroha, 
des Verkehrs- und Verschöne-
rungsverein Engenhahn e. V. mit 
Eberhard Heyne, der Wildpark-
gemeinschaft mit Haiko Kuckro 

und der Familie des Gemeinde-
vertreters Tobias Vogel bereits 
auf das Jubiläum von Engen-
hahn mit einem Hinweis an den 
beiden Ortseingängen aufmerk-
sam gemacht. Hergestellt wurde 
das Schild mit dem Ortsmotiv 
des „Engenhahner Gickel“ mit 
Hilfe des Engenhahners Matthi-
as Martini in seiner Firma Image 
Druck&Stick GmbH in Wallau. 
Bereits im Jahrbuch des Rhein-
gau-Taunus-Kreis ist ein sehr 
ausführlicher Artikel über die 
Geschichte von Engenhahn er-
schienen. Geschrieben von Eli-
sabeth Pelster schildert sie den 
Werdegang von Engenhahn 
seit seiner Ersterwähnung als 
„ Unechinhagin“ aus einer Ur-
kunde von 1221, in der eine 
Grenzziehung zwischen den 
Grafen Heinrich und Ruppert 
und der Kirche in Mainz gere-
gelt wurde. Wer Genaues lesen 
möchte, kann das Jahrbuch über 
den örtlichen Buchhandel oder 
den Herausgeber, den Rheingau 
Taunus Kreis erwerben.
Eberhard Heyne

Kinder- und Jugendfeuerwehr 
neu „behütet“

Spendenübergabe an die Feuerwehr

Ein neues Jahr ist angebrochen 
und die TheaterFreunde Ober-
josbach e. V. planen wie immer 
in die Zukunft. Was davon umge-
setzt werden kann, hängt zu gro-
ßen Teilen von dem Covid-19-Vi-
rus ab, der uns nach wie vor im 
Griff hält. Wir alle müssen wei-
terhin „auf Sicht fahren“ – aber 
Untätigkeit gibt es bei dem TFO 
nicht. Bereits mit dem ersten 
Lockdown im vergangenen März 
war klar, dass die herrschende 
Pandemie auch auf das Kultur- 
und speziell auf unser Theaterle-
ben große Auswirkungen haben 
wird. Der Kleinkunst-Abend im 
vergangenen Mai sowie die ge-
planten Theater-Aufführungen 
im November mussten abge-
sagt werden. Die Sommer-Wan-
derung entfiel ebenso wie die 
vereinsinterne Weihnachtsfeier 
aus. Doch jede Krise birgt auch 
Chancen und mit „Kleinkunst im 
Homeoffice“ haben wir dieses 
erfolgreich bewiesen. Für den 
Beitrag, der auf unserer Website 
„theaterfreunde-oberjosbach.
de“ anzusehen ist, sind wir vor 
kurzem mit dem Hessischen 
„Theater-Kreativ- Digitalpreis“ 
des Hess. Landesverbandes der 
Amateurtheater und des Minis-

teriums für Wissenschaft und 
Kunst prämiert worden – dotiert 
mit einem schönen dreistelligen 
Geldbetrag. Herzlichen Dank 
noch einmal an alle, die sich an 
diesem erfolgreichen Projekt be-
teiligt hatten. Flexibel und krea-
tiv zu reagieren und für unsere 
treuen Mitglieder erlebbar zu 
bleiben, ist uns auch in dieser 
problematischen Zeit sehr wich-
tig. Mit den vereinsinternen vir-
tuellen Zusammenkünften und 
Filmabenden, die auch Chat-
Möglichkeiten bieten, haben wir 
das versucht und werden diesen 
Weg weitergehen. Der digitale 
Kontakt ist dabei gut und wichtig, 
ersetzt aber nicht das gemeinsa-
me Erlebnis auf der und um die 
Bühne. Doch wie sieht die Zu-
kunft aus? Für das Jahr 2021 sind 
folgende Termine geplant. Zu-
nächst die TFO-Mitgliederver-
sammlung am 19. März (muss 
voraussichtlich verschoben wer-
den), die Kleinkunst am 08. Mai 
(Absage Präsenzveranstaltung, 
möglicherweise virtuell), Thea-
terabende am 13. sowie 20./21. 
November (wenn möglich) und 
das Kindertheater (noch ohne 
Termin). Unser Theaterteam für 
„John Stanky, Privatdetektiv“, 

ist zuversichtlich, im Novem-
ber wieder spielen zu können. 
Schauen wir, ob es machbar ist, 
denn unsere Proben- und Spiel-
stätte, das Gemeinschaftszent-
rum Oberjosbach, bleibt vorerst 
weiterhin geschlossen. Leider 
passt auch die Meldung von 
zwei noch mehr ansteckenden 
Virus-Varianten nicht zu unse-
ren Plänen. Sobald ein geregel-
ter Spielbetrieb/Probenbetrieb 
wieder möglich ist, werden wir 
versuchen, Ausgefallenes nach-
zuholen, vielleicht auch situa-
tionsbedingt ganz neue Stücke 
zu inszenieren. Freuen wir uns 
also trotzdem auf Erlebnisse und 
Emotionen auf der Bühne, die 
hoffentlich bald wieder möglich 
sein werden; es ist nur eine Frage 
der Zeit!

Theater-Kreativ-Digitalpreis für 
die TheaterFreunde Oberjosbach

Der Theater-Preis für die Thea-
terFreunde Oberjosbach e. V.

Diese Woche  
verlosen wir einen  

Einkaufsgutschein im  
Wert von 20 Euro von  

Hildes kleines Köstlichkeiten
Alle VIP-Leserinnen und -Leser melden sich 

per E-Mail mit dem Betreff „Gutschein“.  
Einsendeschluss ist der 31. Januar 2020.

VIP-Ecke
VIP-Ecke

Verlosung für VIP-Leserinnen  
und -Leser

ielfältige Zusatzleistungen

nformationsvorsprung

ublikumswirksame AktionenV
I
P 

Qualität verbindet

0611 - 33 47 96 55

Jetzt auch in Niederseelbach

Ambulanter Pflegedienst vor Ort

Engenhahn

Jubiläum 800 Jahre Engenhahn

An beiden Ortsein-/ausgängen weisen die Willkomensschilder auf das Jubiläum Engenhahns hin

Liebe Oberseelbacherinnen, lie-
be Oberseelbacher, die Wahlliste 
„Bürger für Oberseelbach“ (BfO), 
möchte sich im Zuge der diesjäh-
rigen Kommunalwahl gerne bei 
Ihnen vorstellen. Die BfO wurde 
Ende 2015 als unabhängige und 
offene Bürgerliste ins Leben ge-
rufen und tritt nun zum zweiten 
Mal mit einer Wahlliste zur Kom-
munalwahl an. Bei den Kandida-
tinnen und Kandidaten handelt 
es sich teilweise um bestehende 
Ortsbeiratsmitglieder als auch 
um neue Gesichter – zusammen 
wollen wir uns tatkräftig für un-
ser schönes Dorf einsetzen! Der 

Ortsbeirat dient als Bindeglied 
zwischen den Bürgern und der 
Verwaltung. Bei allen Angelegen-
heiten, die das Dorf betrifft, hat 
der Ortsbeirat Mitspracherecht 
bzw. wird angehört. Zudem stat-
tet die Gemeinde die Ortsbeiräte 
mit einem kleinen Budget aus, so 
dass der Ortsbeirat Projekte im 
Dorf, Vereine etc. unterstützen 
kann. Der Ortsbeirat Oberseel-
bach besteht aus fünf Mandats-
trägern. Um die anfallende Arbeit 
auf möglichst viele Schultern zu 
verteilen, besteht unsere Liste 
aus sieben Personen, von denen 
zwei als Nachrücker fungieren 

werden. Unser Ziel ist es, An-
sprechpartner für die Oberseel-
bacher Bürgerinnen und Bürger 
zu sein. Gern nehmen wir An-
regungen und Ideen auf, die wir 
zusammen in den öffentlichen 
Ortsbeiratssitzungen diskutieren 
und in enger Zusammenarbeit 
mit der Gemeinde umsetzen. 
Für die BfO treten zur Kommu-
nalwahl für den Ortsbeirat Ober-
seelbach an: Andreas Hornig, 
Cornelia Heeser, Frank Weimar, 
Gunther Andrä, Dr. Andreas 
Gamer, Antonia Hartmann und 
Manfred Mehnert.
Gemeinsam für Oberseelbach

„Bürger für Oberseelbach“ (BfO)

Oberseelbach

mailto:Urlike.schaffert@ekhn.de
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Königshofen

Auch in Corona-Zeiten versucht 
der PopChor Königshofen, das 
Beste aus den vorhandenen 
Möglichkeiten zu machen. Und 
so wird stets weitergeprobt, 
z. Zt. dann eben online mittels 
ZOOM. Das Chorerlebnis ist 
dann zwar nicht im gewohnten 
Maß gegeben, aber sängerisch 
bleibt man aktiv und kann auch 
mit den anderen Teilnehmern 
„von Angesicht zu Angesicht“ 

plaudern. Diese virtuelle Gesel-
ligkeit wird allgemein sehr ge-
schätzt. Und jetzt geht’s ab: We 
will rock (you)! Vier Stücke von 
Queen werden ab Februar ein-
studiert bzw. aufgefrischt. Lan-
ge schon eines der Glanzstücke 
des PopChors ist „Bohemian 
Rhapsody“ mit all seinen Facet-
ten. Dieses wird gänzlich neu 
aufpoliert, dazu wird sich der 
Chor – ganz im Sinne von „hört 

ja nicht auf“ dem recht rocki-
gen Stück „Don’t stop me now“ 
widmen. Das wird sicherlich viel 
Spaß bringen, ebenso wie die 
Reprise zweier anderer Queen-
Songs. Wer Freude am Singen 
hat, ist herzlich eingeladen. Ziel 
ist, die vier Queen-Stücke inner-
halb von ca. 3 Monaten einzu-
studieren, von daher ist dies ein 
in sich abgeschlossenes Projekt, 
die Auftritte dazu werden zu ge-

gebener Zeit später folgen. Also 
ist es hervorragend geeignet, 
mal reinzuschnuppern! Für In-
formationen stehen die Chor-
leiterin Christiane Kostka mo-
bil unter 0178 2391325 und der 
Vorsitzende des GV Liederkranz 
1883 e. V. Königshofen, Gernot 
Minge, per Email unter vorsitz@ 
gv-liederkranz.de gerne zur Ver-
fügung! In diesem Sinne: der 
PopChor freut sich darauf!

Der PopChor rockt!

Archiv-Band für Freunde  
des Anzeigers

In der letzten Zeit kommen im-
mer häufiger Fragen nach einem 
Artikel aus einer vorangegange-
nen Ausgabe. Alle Ausgaben 
seit Übernahme durch den HK 
Verlag finden sich auf unserer 
Homepage. Die aktuellen Aus-
gaben des Jahres im Download 
Bereich, die Jahre davor, im VIP-
Bereich. Doch wir lassen von 
jedem Jahr einen Archivband 
binden. Auch interessierte Le-
ser oder Vereine, die häufig Tex-
te im Anzeiger veröffentlichen, 
können nun Ihren Archivband 

erwerben. Jetzt können Sie bis 
zum 31. Januar Ihre Bestellung 
aufgeben. Bestellen Sie sich das 
Jahrbuch des Anzeigers 2021. 
Wir sammeln für Sie alle Print-
ausgaben aus 2021. Diese wer-
den mit der letzten Ausgabe zur 
Buchbinderei gebracht. Sie be-
kommen im Januar 2022 Ihren 
Archivband als Buch mit Rech-
nung geliefert. Der Preis für den 
Archiv Band 2021: Lieferung 
frei Haus in Niedernhausen 95 
Euro brutto. Interessenten be-
stellen direkt bei dem Verlag.

	HU inkl. „AU“
	Änderungsabnahmen
	Oldtimerbegutachtungen

Ingenieurbüro Singer
Lochmühle 1
65527 Niedernhausen
 06127 79480
www.gtue-niedernhausen.de

Öffnungszeiten
Mo - Fr  09.00 - 12.00 Uhr
  13.00 - 17.00 Uhr
Do  bis 19.00 Uhr
Sa  09.00 - 12.00 Uhr

“Ich fahr direkt
“Ich fahr direkt

  zur GTÜ.“
  zur GTÜ.““Ich fahr direkt
“Ich fahr direkt

  zur GTÜ.“
  zur GTÜ.“

GTÜ Kfz-Prüfstelle
Niedernhausen

Adressstempel EOS 20,30 und 40

10% Rabatt auf alle Modelle

19,90 Euro; 24,90 Euro; 29,90 Euro

  

Lasertechnik

www.mk-schoenes.de

Angebot der Woche
Adrestempel 
Bestellung unter: 

post@mk-schoenes.de  

  24‐Stunden 
       Notdienst 

Beratung    Kühlanlagen 
  Planung     Klimaanlagen     
 Montage   Kaltwassersätze  
  Wartung    Wärmepumpen 

Reparatur    Transportkühlung 
Wärmepumpen	Fachmann	im	BWP 

H.V. Emig GmbH

                 Kälte‐Klima‐Transportkühlanlagen 

Fritz‐Haber‐Straße 5               65203 Wiesbaden 
Tel.: 0611‐8804364‐0       Mail: info@hv‐emig.de 

www.akzente-maler.de

Qualität aus
Meisterhand

– Brennholz ab 80 Euro –

 

          
 RENOVIEREN 
 SANIEREN 
 INSTANDHALTEN 

       06127-969 44 24 
                     In der Bitterwies 32 b-65527 Niedernhausen 

           www.floeter-sohn.de 

Am Valentinstag  
– 14. Februar –  

haben wir geöffnet  
und nehmen  

bereits gerne Ihre 
Bestellungen auf.

Unsere Öffnungszeiten:
Mo–Fr 9–18 Uhr Sa 9–14 Uhr

Bahnhofstraße 11
65527 Niedernhausen
Telefon 0172 3259753

Dinge gehen leider auch dann 
kaputt, wenn pandemiebedingt 
keine Reparaturcafés statt-
finden können. Darum bieten 
ehrenamtliche Reparaturhel-
fer*innen aus dem gesamten 
Bundesgebiet in der ersten Fe-
bruarwoche digitale Reparatur-
sprechstunden an. Menschen 
mit defekten Gegenständen 
können sich vom 01.–06.02. in 
eine zentrale Videokonferenz-
schaltung einwählen und erhal-
ten dort Beratung und Tipps zur 
eigenständigen Reparatur von 
versierten Reparateur*innen.
Die Online-Variante der be-
liebten Reparaturcafés ermutigt 
zum Reparieren und ermöglicht 
es dadurch, kaputte Alltags-
gegenstände vor dem Wegwer-
fen zu bewahren. Beifolgenden 
Defekten ist eine Ferndiagnose 
und „Heim-Reparatur“ sinn-
voll: generelle Bedienfehler, 
mechanische Defekte, Elektro-
reparaturen an Geräten mit we-
niger als 230V-Netzspannung, 
Textilreparatur, Klebehilfe bei 
Bruchstellen und ähnliche Re-
paraturen, die mit im Haus-
halt vorhandenen Werkzeug, 
etwas Geschick und kreativer 
Beratung übers Internet unter-
nommen werden können. Eh-
renamtliche Reparateur*innen 
aus mehreren Reparatur-Initia-
tiven stehen als Berater*innen 
zur Verfügung.  Auch Repair-
café Eppstein beteiligt sich an 
der Aktion und freut sich, seine 
Gäste trotz ausfallender Ver-
anstaltungen in diesem neuen 
Format wiederzusehen! Zugang 
über https://www.reparatur- 
initiativen.de/online-repara 
turcafe ist eine Videokonferenz 
eingerichtet. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Bitte zur 
Reparatur neben dem defekten 
Gegenstand auch vorhandene 
Schaltpläne, falls vorhanden 

Werkzeug sowie ggf. Reini-
gungsutensilien bereithalten.
Die technischen Voraussetzun-
gen für eine Teilnahme sind eine 
stabile Internetverbindung und 
ein PC/Laptop mit Webcam, 
Lautsprechern und Mikrofon. 
Die Teilnahme via Tablet oder 
Smartphone ist ebenfalls mög-
lich. Über die Webcam bzw. 
das zugeschaltete Smartphone 
können Gäste den Defekt an 
ihrem Gegenstand von zuhause 
zeigen und beschreiben. Die Re-

paraturhelfer*innen versuchen 
eine Ferndiagnose und überle-
gen zusammen mit dem Gast, 
ob und wie eine Reparatur ge-
lingen kann und begleiten den 
Reparaturversuch des Gastes 
mit Know-How und Tipps. So-
weit möglich, wird Hilfe zur 
Selbsthilfe geleistet. Zu folgen-
den Zeiten findet die digitale 
Reparatursprechstunde statt: 1. 
Februar (Montag) bis 5. Febru-
ar (Freitag), jeweils 19–21 Uhr; 
6. Februar (Samstag), 14–16 Uhr

Anzeigen

Bremthal

Heute erfolgte die Übergabe von 
fünf Pedelecs zum Testen. Dies 
wurde möglich, weil sich die 
Stadt Eppstein nach einer Be-
schlussfassung der Eppsteiner 
Stadtverordnetenversammlung 
um eine Teilnahme an dem 
Programm „Radfahren neu ent-

decken“ des Landes Hessen 
beworben hatte. Verschiedene 
Pedelecs, bei denen ein Elektro-
motor das Treten in die Pedale 
unterstützt, wurden nach Epp-
stein gebracht. 
Wer noch ein Pedelecs kosten-
los und im täglichen Gebrauch 

ausprobieren möchte, kann 
sich bei der Stadt Eppstein bei 
thomas.kneissler@eppstein.de 
melden. Für eine Teilnahme 
muss man sich auf der Home-
page www.radfahren-neu-ent 
decken.de registrieren. Weitere 
Informationen gibt es auf der 
Website des Programms. Den 
Teilnahmezeitraum bestimmte 
das Land Hessen. 
Eppstein wurde ein Zeitraum 
von 13. Januar bis 7. April 2021 
zugeteilt, in dem Eppsteinerin-
nen und Eppsteiner jeweils für 
zwei Wochen ein Pedelec testen 
können.

Noch E-Bikes zum Ausprobieren

E-Bike-Test vor dem Rathaus

Reparaturcafés gehen online: 
 Digitale Reparaturhilfe im Februar

Eine gut nutzbare Verbindung 
für Fußgänger und Radfahrer 
zwischen den Stadtteilen Epp-
stein und Bremthal ist lang 
ersehnter Wunsch und auch 
übereinstimmendes politisches 
Ziel. Zwischen diesen beiden 
Stadtteilen besteht bislang eine 
solche Verbindung noch nicht. 
Zwar gibt es Verbindungswege 
durch den Wald, diese werden 
aber nicht den Anforderungen 
an einen modernen und gut aus-
gebauten verkehrssicheren Rad- 
und Gehweg, der nicht nur zu 
Naherholungszwecken genutzt 
werden soll, gerecht. Durch die 
fortwährend guten verwaltungs-
seitigen Kontakte kam es im 
Januar 2021 zu einer erneuten 
Intensivierung der Gespräche. 
Aufgrund der bereits durch die 
Stadt erfolgten Vorleistungen für 
die Planungen ist nun der Stra-
ßenbaulastträger Hessen Mobil 
bereit, das Projekt mit einer Ver-
waltungsvereinbarung zwischen 
dem Land und der Stadt weiter 
voranzubringen. Mit einer sol-
chen Verwaltungsvereinbarung 
wird sich der Magistrat beschäf-
tigen. Die Planungsleistungen 
müssten demnach von der Stadt 
vorfinanziert werden. Hierdurch 
könnte die Umsetzung deut-
lich beschleunigt werden. Um 
handlungsfähig zu sein, wurde 
die im Haushaltsplan 2021 für 
das Jahr 2021 vorgesehene Aus-
gabeposition von 5.000 Euro auf 

50.000 Euro erhöht und für das 
Jahr 2022 eine weitere Ausga-
beposition von weiteren 50.000 
Euro eingestellt. Sollte es zu einer 
Verwaltungsvereinbarung kom-
men, könnten nach positiver 
Beschlussfassung der Stadtver-
ordnetenversammlung hierüber 
und Genehmigung des Haus-
haltsplans durch den Landrat 
weitere Schritte unternommen 
werden. „Die Entwicklung kann 
als überaus positiv eingestuft 
werden,“ so Bürgermeister Ale-
xander Simon. „Es zeigt sich, 
dass ein gemeinschaftliches 
und politisch übereinstimmen-
des Auftreten der örtlichen Ge-
meinschaft gepaart mit einem 
hohen Grad an Sachverstand 
und Verhandlungsgeschick der 
beste Weg ist, ein gemeinsames 
politisches Ziel zu erreichen,“ 
so der Bürgermeister weiter. Be-
reits zur Sitzung der Ortsbeiräte 
Eppstein und Bremthal und des 
Ausschusses für Stadtentwick-
lung und Umwelt im August und 
September 2018 wurde eine vom 
Magistrat in Auftrag gegebene 
Voruntersuchung für eine Wege-
verbindung zwischen Eppstein 
und Bremthal vorgestellt. In ei-
nem ersten Abschnitt zwischen 
der Straße Am Herrngarten und 
dem Amstertal wurde eine ers-
te Planung vorgestellt und für 
den folgenden Abschnitt vom 
Amstertal nach Bremthal wur-
den mehrere Ideen für mögliche 

Wegeverläufe aufgezeigt. Eine 
Beantragung für die Planung 
und Umsetzung der Maßnahme 
fand beim Land Hessen seiner-
zeit statt. Es folgten mehrere 
persönliche Gespräche und ein 
reger Austausch zu dieser Maß-
nahme. Wie berichtet, wurde die 
Maßnahme aufgenommen, je-
doch in einer Gesamtabwägung 
in Konkurrenz zu anderen Rad- 
und Fußwegeverbindungen in 
Hessen nicht übermäßig priori-
tär seitens des Straßenbaulast-
trägers Hessen Mobil eingestuft. 
Im Nachgang zu dieser Einschät-
zung hatte es verwaltungsseitig 
weitere Gespräche gegeben. 
Durch einstimmige Beschluss-
fassung der Stadtverordneten-
versammlung vom vergangenen 
Dezember wurde die Wichtigkeit 
des Projektes untermauert: Die 
Mandatsträger unterstrichen 
die Notwendigkeit der schnellst 
möglichen Realisierung des 
Radweges nach Wiesbaden. Es 
wurden in dem Beschluss alle 
Schritte, die die politischen Gre-
mien der Stadt Eppstein und 
Bürgerinnen und Bürger bereits 
unternommen haben, um die-
ses Ziel zu erreichen, begrüßt. 
Der Magistrat wurde gebeten die 
Landesregierung aufzufordern, 
das Vorhaben zu beschleunigen 
und einen umfassenden Bericht 
über ihre Schritte und den Zeit-
punkt der geplanten Realisie-
rung vorzulegen.

Stadt möchte Radweg selbst planen

mailto:vorsitz@gv-liederkranz.de
mailto:vorsitz@gv-liederkranz.de
https://www.reparatur-initiativen.de/online-reparaturcafe
https://www.reparatur-initiativen.de/online-reparaturcafe
https://www.reparatur-initiativen.de/online-reparaturcafe
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Stellen anzeigen

Familienanzeigen

Funkelnde Erinnerungen 
spiegeln die Einzigartigkeit 

des Menschen wider. 

Die Diamantbestattung –
ein kleines Stück ewiger 

Verbundenheit.

Niedernhausen 06127.8547 | bestattungen-ernst.de

BESTATTERMEISTERBETRIEB

ReineR UmlaUf

KUnstschmiede

& metallbaU

Pfarrstrasse 13 | 65527 NiederNhauseN

telefoN: 06127-97967 | telefax: 06127-97968
Mobil: 0172-611 0980

iNfo@kuNstschMiede-Metallbau-uMlauf.de

www.kuNstschMiede-Metallbau-uMlauf.de

Tore | Geländerbau | Fenstergitter 
Treppen | Treppengeländer | Garagen

Nach RAL farbige Pulverbeschichtung

 Containerdienst 
 Entsorgung 
 Transport 
 Materialanlieferung                

         Bahnhofstraße 12A 
         65527 Niedernhausen 
         Tel:       06127/7100 
         Fax:      06127/7107 
         container@mobilsauger.de 
 

                      www.container‐niedernhausen.de  

 

 

 

 

 

 

 

 

Kleinanzeigen – 
gewerblich

Erledige zuverlässig und  
preiswert Renovierungs- 
Arbeiten: Fliesen u. Laminat 
legen, Trockenbau, Raufaser 
anlegen und streichen. 
Tomasz Strzemecki: 
0162/420 92 07

Wir kaufen  
Wohnmobile + Wohnwagen 

03944-36160, www.wm-aw.de

Fassadengestaltung,
Wärmedämmung,Trockenbau,
Anstrich-, Tapezierarbeiten,
Meisterbetrieb N. Kraljevic,
06128/951467, 0170/3433909
malermeisterkraljevic@t-online.de

Kleinanzeigen – 
privat

In Liebe und Erinnerung an unsere Mutter, Oma und Uroma
Deine Kinder

Inge Hamann
geb. Dattner

* 14.10.1934           † 25.12.2020

Unser besonderer Dank gilt Herrn Dr. Bernhard, dem Team der ambulanten
Pflege Angelika Schmitt, dem Palliativ Team Idstein

und der Pietät Ernst Bestattungen Niedernhausen.

Niedernhausen, im Januar 2021

Wir danken allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten
und Anteilnahme in jeder Form bekundeten.

Artur Köthe
* 21. August 1940 † 1. Januar 2021

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer 
mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme

auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen:

Herzlichen Dank

Oberjosbach, im Januar 2021

Petra Köthe

Für mein lebhaftes Notariat in Taunusstein 
suche ich zum frühestmöglichen Zeitpunkt in Teil- oder Voll-

zeit eine zuverlässige, engagierte und kontaktfreudige

Notariatsfachangestelle (m/w/d)

mit Interesse an selbständigem Arbeiten  
(gerne auch Berufsanfänger(in)).  

Geboten werden ein modernes Büro, angenehme  
Arbeitsatmosphäre, eine exzellente Vergütung  

und Parkmöglichkeit vor Ort.

Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte per Post an

Kanzlei Dr. Stefanie von WerDer
Weiherstraße 8, 

65232 Taunusstein oder per
E-Mail an post@kanzlei-von-werder.de

Niederseelbacher Straße 21
65527 Niedernhausen

Tel. 0 61 27 / 21 76
www.metzgereiullrich.de

Happy Hour im Februar
Mo.–Do. 8.00 – 09.30 Uhr 

10 % auf Ihren  
gesamten Einkauf

METZGEREI 
ULLRICH

Baugrundstück gesucht
Wir (verheiratet, Anfang 30) 
suchen in Niedernhausen
(bevorzugt Schäfersberg) ein 
Baugrundstück zum Kauf, um 
unseren Traum vom Eigenheim 
zu verwirklichen.
Bitte anrufen unter:  
0160-94495143.

Die SeniorenLebenshilfe bietet 
umfangreiche Unterstützung:
Im Haushalt, beim Einkaufen 
auch Begleitungen außer 
Haus, mit einem Auto, 
immer durch dieselbe 
Person. Beratungstelefon 
061237500802

Unfall, Freitag 15.01.2021/ 
ca. 19 Uhr (Zeugen gesucht)
Ecke Ahorn-/Ulmenstraße. 
Hat jemand den Unfall genau 
mitbekommen?
0177-7052115

Paul Giebermann
† 4. Januar 2021

ist es uns ein Bedürfnis, „DANKE“ zu sagen

Herrn Pfarrer Winfried Debus für geistlichen Beistand, die würdevolle Feier

des Sterbego�esdienstes und die Begleitung der Beisetzung;

Frau Gemeindereferen�n Maria Friedrich für sensibles, seelsorgerisches Wirken

am Morgen der Sterbestunde;

Frau Dr. Susanne Ihm für die jahrelange umsich�ge, vorbildliche ärztliche Versorgung;

Herrn Dr. Gerd Vossschulte für spontane Hilfeleistungen;

Herrn Schwed und dem Ehepaar Storm für die musikalische Umrahmung

des Sterbego�esdienstes und der Beisetzung;

Eva und Jan Storm für den Messdienerdienst;

für das Mi�eiern des Requiems und die Teilnahme an der Beisetzung;

für Blumen und Geldspenden;

für Anteilnahme in Wort und Schri�;

der Pietät Ernst Besta�ungen, Niedernhausen, für einfühlsame, beste Begleitung. 

Seine Ruhestä�e ist das Familiengrab auf dem Friedhof Niedernhausen­Oberjosbach.

Manfred und Anita Gärtner ,geb. Giebermann

Carsten und Sabine Rollwage ,geb. Gärtner

mit Katharina und Leopold

Nach Vollendung des Lebensweges unseres lieben

Niedernhausen, im Januar 2021

Wir suchen ab sofort Mitarbeiter:
Geselle Maler- und Lackierer (m/w/d)

An der Guldenmühle 12-14 | 65817 Eppstein
Tel.: 06198 5715 0 | www.jaeger-elektrotechnik.com

Email: bewerbung@jaeger-elektrotechnik.com

Wir suchen engagierte und leistungsfähige Ingenieure / Techniker / Meister 
der Elektrotechnik zur Verstärkung unserer Projektierungsabteilung für den 

Schaltschrank- und Steuerungsbau. 

Elektroingenieur / Techniker / Meister als Projektleiter 
(m/w/d)

Kaminöfen Heizkassetten Schornsteinbau
Wir beraten Sie gerne:
Mi + Fr 16.00–19.00 Uhr + Sa 10.00–15.00 Uhr und nach Vereinbarung
Wiesenstraße 73 in Kelkheim-Ruppertshain
Mob.: 0157-78265643 * E-Mail: info@ofenstudio-rossert.de

Ihre Anzeige im
Niedernhausener Anzeiger ab € 35

• Grünflächenpflege
• Reinigungsdienst
• Gehwegreinigung
• Haustechnik
• Winterdienst

EPPSTEIN ∙ Tel. 0 61 98 / 3 42 93 ∙ 0175 / 584 04 56 
Fax 0 61 98 / 57 37 63 ∙ beckschaeferuwe@aol.com

Der Service für Wohn- und  
Gewerbeanlangen

• Baumpflegearbeiten 
• Baumfällarbeiten 

SERVICEHAUSMEISTER & GARTEN
Inh. Uwe Beckschäfer

info@abfluss-rohr-kanal.de
Am Wurzelbach 4 - 65232 Taunusstein

● Rohr- und Kanalreinigung
● TV-Kanalinspektion
● Kanalsanierung
● 24-Stunden-Notdienst

Telefon: 
0 61 28-73 77 0

http://www.wm-aw.de

